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Juli/Aug./Sept.

  Vom 30. Juli bis 2. August
sind die DTH-Open!

Vorher am 27. Juli beginnen
die DTH-Open der Junioren!

Multi-Drop-in

Pfingst-Mixed-Turnier



Deutscher Tennisverein Hameln e.V.
31789 Hameln, Tönebönweg, Telefon (0 51 51) 94 29 99

Stadtsparkasse Hameln (BLZ 254 500 01) Konto-Nr. 53058
Aktuelles unter www.dthameln.de

1. Vorsitzender Roman von Alvensleben Handy 01 51-24 00 68 98

2. Vorsitzender Dieter Rathgeber (0 51 51) 1 06 47 84, Handy 01 52-31 77 23 58

Schatzmeister Dr. Joachim Sohn Handy 01 72-5 40 68 63

Schriftführer Oliver Scholze Handy 0171-7 70 29 39

1. Sportwart Markus Rosensky Handy 01 76-62 16 29 00

2. Sportwart Daniel Weigelt Handy 01 63-8 79 12 40

Jugendwart Ulrich Talmann Handy 01 51-55 21 29 35

Jüngstenwart Marcel Baenisch  Handy 01 52-22 56 02 98

Herrenwart Benno Wunderlich Handy 01 51-64 60 38 76

Damenwartin Jana Riedel Handy 0179-8521182

Pressewart Cord Wilhelm Kiel (05151) 96 16 39, Handy 01 79-5 04 24 69

Trainer Markus Rosensky, Daniel Weigelt, Ernst Wahle, Marcel Baenisch

Ehrenrat Christiane Meyer, Bruno Krieger, Ernst Wahle,
Manfred Kalms, Dr. Jochen Legler
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Das Leben ist ein ewiger Abschied.

Wer aber seine Erinnerungen

genießen kann, lebt zweimal.

Liebe Mitglieder und Tennisfreunde, 
lieber Manfred, lieber Wolfgang, liebe 
Familien Kalms und Götze, 

was einst ein römischer Dichter so 
oder ähnlich treffend äußerte, macht 
mich nachdenklich. Ich denke vor 
allem an die lieben Menschen, die uns 
aus unserer Mitte verlassen haben 
und die uns und unseren Verein so 
lange menschlich und respektvoll 
begleitet haben. Die sich in keinem 
Moment zu schade gewesen sind, für 
andere da zu sein und sich für die 
Gemeinschaft einzusetzen. 

Manchmal steht man vermeintlich so 
mitten im Leben, dass es durchaus 
Sinn macht, einmal anzuhalten und 

geben.
innezuhalten, um gerade diesen Menschen 
zu gedenken und ihnen die Ehre, die sie uns Es sind Momente, die wir festhalten, weil 
durch ihren Einsatz zu Lebzeiten gereicht liebe Menschen, die den Mittelpunkt unseres 
haben, im Gedenken an ihren Tod zurückzu- Lebens bildeten, nicht mehr unter uns sind. 

Der Vorstand berichtet:



FRIEDEMANN
SCHMALISCH
VON SCHILGEN

DEISTERALLEE 14A
31785 HAMELN
TEL. 05151/403030
FAX 05151/403033

A R C H I T E K T E N

PLANUNG • BAULEITUNG • GUTACHTEN

www.fsvs-architekten.de
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Wir merken nun, wie sehr 
etwas fehlt! Es sind unse-
re schönen Erinnerun-
gen, die bleiben. Wie 
nach einem hart erkämpf-
ten Match bleiben letzt-
endlich die einzelnen 
Punkte, die wir kämpfe-
risch und mit Leidenschaft 
erkämpft und gewonnen 
haben, in unserer Erinne-
rung verhaften.

Lieber Manfred, lieber 
Wolfgang, wir werden 
Euch nie vergessen und 
Euer Andenken bewah-
ren. Es war eine schöne 
und unvergessene Zeit 
mit Euch. Als unsere 
Freunde, Kameraden und Das einzig Wichtige im Leben
ehrenamtliche und stets vorbildhafte Vor- sind die Spuren der Liebe,
stände werden wir Eurer erinnern und unse- die wir hinterlassen, wenn wir gehen.
ren Kindern von Euch erzählen. Albert Schweitzer

Roman von Alvensleben Als Mitglied des Vorstandes weiß ich, wie 
Vorstandsvorsitzenderschwer es ist, ein Amt zu bekleiden und dabei 
Deutscher Tennisverein Hamelnden Anspruch zu haben, es allen recht zu 

machen und den Anforderungen und Mei-
nungen der anderen stets gerecht zu werden. 
Es ist eigentlich unmöglich. Meine Vorstel-
lung, das Ehrenamt beim Deutschen Tennis-
verein Hameln zu übernehmen, waren Vorbil-
der und Persönlichkeiten wie Ihr. Dafür danke 
ich Euch. Mein und unser Mitgefühl gilt Euren 
Familien.

Ingenieurbüro für Baustatik Dipl.-Ingenieur Werner Schlesinger
Hohnser Straße 36 A, 31863 Coppenbrügge, Tel. (0 51 56) 9 61 60
Fax (0 51 56) 96 16 36, e-mail: statikschlesinger@t-online.de

BERATUNGEN

INDUSTRIEBAU

SANIERUNGEN

UMBAUTEN

WOHNUNGSBAU
CHLESINGER

T  A  T  I  K

STATISCHE

BEARBEIT
UNG

wirtscha
ftlich

zuverlä
ssig

bpm-computer
Professionelle EDV-Lösungen
Software
Hardware
Netzwerkbetreuung
Administration
Cloud-Computing

Emmernstraße 26 • 31785 Hameln • Telefon (0 51 51) 95 82 27

Geschäftsführer Ulrich Uthe
www.bpm-computer.de
e-mail: info@bpm-computer.de
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9.00 – 18.30 Uhr
Sa.         10.00 – 16.00 Uhr

preiswert       kompetent              servicestark
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TENNISTRAINER
Die Hamelner

Markus Rosensky
Tel. 0176 - 621 629 00

Ernst Wahle
Tel. 0176 - 803 496 19

Daniel Weigelt
Tel. 0163 - 879 12 40

6



Die diesjährige Saisoneröffnung fand am 
Samstag, 11. April 2015, ab 15 Uhr im Club-
haus statt. Fast hätte die Begrüßung auf der 
Terrasse erfolgen können, aber es herrschte 
zu starker Wind. So bat Dieter Rathgeber die 
zahlreich erschienen Mitglieder – es waren 
über 40 – ins Clubhaus. Er begrüßte die gut 
gelaunte Runde und richtete die Grüße und 
Wünsche von Roman von Alvensleben aus, 
der aus privaten Gründen nicht kommen 
konnte.

Zu Beginn erinnerte der 2. Vorsitzende an 
Manfred Kalms, der kurz zuvor im Alter von 
76 Jahren nach schwerer Krankheit ver-
storben war. Manfred Kalms hatte sich in den 
Jahren seiner Mitgliedschaft ab 1981 durch 
verschiedene Funktionen im Vorstand um 
den Verein verdient gemacht. Er war ein 
erfolgreicher Tennisspieler, spielte im Jahr 
1990 mit Gerhard Schröder auf unserer Anla-
ge ein Match, das er Schröder gewinnen ließ. 
Am nächsten Tag wurde dieser zum Minister-
präsidenten in Niedersachsen gewählt. Heinz Beerberg überreichten wir wenig spä-

ter die Nadel für 50 Jahre treue Mitglied-
Dieter Rathgeber bat die Anwesenden, sich 

schaft. So konnten wir 11 von den insgesamt 
zu erheben und an Manfred Kalms zu geden-

20 Jubilaren die Nadel überreichen.
ken und dankte den Anwesenden danach für 
diese ehrende Geste. Markus Rosensky erinnerte noch einmal an 

die nächsten sportlichen Veranstaltungen: 1. Sodann begrüßte er unsere neuen Mitglie-
DTH-LK-Frühjahrs-Cup am 18. 4., 9. DTH-der. Von den über 20 neu eingetretenen Mit-
Multi-Drop-in am 26. 4., Pfingst-Mixed-gliedern des letzten Jahres waren 5 gekom-
Turnier am 24. 5., Fahrt des DTH zu den Ger-men, die sich persönlich der Runde vorstell-
ry-Weber-Open am 16. 6. sowie verschiede-ten. Sie wurden mit Applaus aufgenommen 
ne Punktspiele und den DTH-Ladies-Day am und mit den besten Wünschen für eine erfolg-
28. 6. auf unserer Anlage.reiche Spielsaison bedacht.

Als nächstes wurden unseren langjährigen Dieter Rathgeber bedankte sich für die gute 
Mitgliedern herzliche Glückwünsche zu Betreuung durch unsere Club-Wirtin Rosi, 
ihrem Jubiläum übermittelt und ihnen von die auch für diesen Tag eine schon traditio-
Goetz Friedemann die silberne Vereinsnadel nelle Suppe zubereitet hatte und dabei war, 
überreicht und angesteckt. Hier noch einmal das vom Verein gestiftete 30-l-Bierfass anzu-
die 10 Jubilare namentlich: zapfen. Außerdem waren natürlich Kaffee 

und Kuchen im Angebot.Thomas Kock, 50 Jahre

Ursula und Alfred Döring, 45 Jahre Mit einem Glas Sekt wurde auf die neue 
Spielsaison angestoßen und Dieter Rathge-Ingrid und Hermann Biel, 45 Jahre
ber wünschte allen Spielern und Gästen eine 

Stefan Kock, 45 Jahre erfolgreiche Spielsaison und dabei sportliche 
Ertüchtigung und viel Spaß.Eva-Maria und Uwe Kuessner, 40 Jahre

Dr. Jochen Legler, 40 Jahre Dieter Rathgeber
Cord Kiel, 35 Jahre 2. Vorsitzender

DTH-Saisoneröffnung 2015
Der Deutsche Tennisverein Hameln

trauert um sein langjähriges
Vereinsmitglied

Ingeborg 
Kirchmeyer

Sie verstarb im Alter von 80 Jahren 
und gehörte seit 1995 bis zuletzt im 
Status eines aktiven Mitglieds dem 

DTH an.

Wir werden ihr ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Der Vorstand
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Schlüssel für die Zugangstür zu unseren und bitten darum, den Sand von den Schu-
Umkleideräumen können bei unserem hen zu klopfen, bevor sie eingestellt werden. 
Platzwart erworben werden. Wir geben den Das Abklopfen des Sandes bitte über den 
Schlüssel zum Selbstkostenpreis ab, das Zaun von Platz 5 vornehmen, nicht auf dem 
sind 5 Euro. Weg.

Namensschilder für die Spiel-Reservie- Sollte jemand seine alten Tennisschuhe ver-
rungstafel können bei Markus Rosensky per missen: Herr Drews bewahrt diese noch bis 
e-mail angefordert werden: Ende Juli auf, danach werden sie endgültig 
rosensky@web.de. Wir bitten darum, die entsorgt.
Schilder nach dem Spiel wieder von der Tafel 
zu entfernen. Die Eltern von unseren Kleinkindern, die 

das vom Verein bereitgestellte Spielzeug 
benutzen, bitten wir darum, die Spielsachen 
nach Gebrauch wieder wegzuräumen. 

Wir haben jetzt wieder an jedem Platz neue 
Abfallbehälter installiert und bitten um regen 
Gebrauch derselben. 

Wir werden demnächst mehrere Videoka-
Bitte unserer Mitglieder. Mehrere Mitglie- meras mit Rundumsicht-Technik auf unse-
der baten darum, dass unsere Trainer nach rer Anlage installieren, die Tag und Nacht 
Möglichkeit nicht den Platz 5 für ihr Training alle Bewegungen auf der Anlage aufzeich-
belegen. Es kämen immer mal Gäste und nen. Die Aufzeichnungen bleiben einen 
Zuschauer, die dem Spiel unserer Mitglieder Monat gespeichert und werden dann 
zuschauen wollen und dabei auch sitzen wol- gelöscht. Sollte ein Einbruch erfolgen, dann 
len. Das ist auf den beiden Tribünenplätzen 2 werden die zur Tatzeit gemachten Aufnah-
und 3 möglich und auf Platz 5. Diese drei Plät- men zur Ermittlung der Täter herangezogen. 
ze also bitte nicht mit Training belegen. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Schuhschränke im Außenbereich. Wir 
Dieter Rathgeber, 2. Vorsitzenderhaben diese Schränke jetzt sauber gemacht 

Einige Hinweise für unsere Mitglieder

Plätze 2, 3 und 5
dürfen von Trainern
nicht belegt werden!

ELEKTRO HANISCH

Installation in:

Inh. Peter Ulbrich

Industrie-, Gewerbe- u. Wohnanlagen
31785 Hameln, Fischbecker Straße 30

Telefax 4 21 03 · Telefon 2 41 32 
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Der DTH trauert um sein Ehrenmitglied und 
seinen Ehrenvorsitzenden Wolfgang Götze. 
Der Steuerberater und Rechtsbeistand, der 
unseren Verein über viele Jahre unter ande-
rem als Erster Vorsitzender prägte, verstarb 
vor einigen Wochen im Alter von 94 Jahren. 

Mit Wolfgang Götze verliert der DTH aller-
dings nicht nur seinen Ehrenvorsitzenden 
und ein Ehrenmitglied, sondern auch einen 
jahrzehntelang aktiven Spieler in verschiede-
nen Mannschaften und Altersklassen, eine 
prägende Persönlichkeit in erfolgreichen, mit-

chen Freund, der mir in aufbrausenden unter auch stürmischen Zeiten, sowie einen 
Jugendjahren so manchen guten Tipp mit auf stets guten und sachkundigen Ratgeber in 
den Weg gab. Als guten Freund meines allen Fragen, die unseren Verein betrafen. 
Vaters kannte ich ihn von frühester Kindheit Vor allem aber verliert der DTH eine gute See-
an. Bis heute erinnere ich mich an seine Groß-le, denn Wolfgang war fast allen, die ihn kann-
zügigkeit, denn tatsächlich sponserte der ten, als stets freundlich-fröhlicher und galan-
damals fast 80jährige Wolfgang Götze Ende ter Mensch bekannt. Fast immer hatte er ein 
der neunziger Jahre unter anderem einen Lächeln im Gesicht, oft einen lockeren 
Konzertabend in der Sumpfblume – und war Spruch oder ein Kompliment auf den Lippen.
dann sicherlich der älteste Gast im Publikum, 

Als der „küssende Präsident“ war er einigen der den Hardrockklängen meiner damaligen 
auch bekannt, da er zur Begrüßung nicht nur Band und zweier anderen (ähnlich lauter) 
die Hand gab, sondern gern auch eine Gruppen lauschte.
freundschaftliche Umarmung oder ein klei-

Wolfgang Götze kam erst relativ spät zum nes „Bussi“ anfügte. Dies war aber keine „An-
Tennis, war aber ein äußerst vielseitiger und mache“, sondern Ausdruck seines 

geselligen und fröhlichen Naturells. 
Ich selbst, der ich Ende der neunzi-
ger Jahre aushilfsweise in seiner 
Doppelrunde mitspielte – aus der 
heute die Freitagsrunde der Herren 
40 und Herren 50 geworden ist – 
erlebte Wolfgang als eine Art väterli-

Trauer um Wolfgang Götze

Apothekerin Birgit Köpps-Padberg
Deisterallee 12 · 31785 Hameln

Telefon 0 51 51 / 2 20 21 · Fax 0 51 51 / 4 48 16
Internet: www.allee-apotheke-hameln.de •  E-Mail: mail@allee-apotheke-hameln.de

• Tradit. Chinesische Medizin
• Aromatherapie
• Bachblüten
• Homöopathie
• Biochemie n. Dr. Schüssler

• Tradit. Chinesische Medizin
• Aromatherapie
• Bachblüten
• Homöopathie
• Biochemie n. Dr. Schüssler

Wir bieten Alternativen
für Mensch und Tier

Wir bieten Alternativen
für Mensch und Tier

NEU bei uns: 
Die Massage des Monats

NEU bei uns: 
Die Massage des Monats
natürlich auch für Sportlernatürlich auch für Sportler
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sehr guter Sportler. Gern erzählte er davon, 
im deutschen Leichtathletikkader für die 
Olympischen Spiele 1940 gewesen zu sein. 
Diese fielen allerdings wegen des Zweiten 
Weltkrieges aus, an dem Wolfgang stattdes-
sen teilnehmen musste – allerdings natürlich 
nicht als Sportler, sondern als Soldat. Die 
Kriegserlebnisse waren für ihn – wie für so 
viele junge Männer aus seiner Generation – 
prägend. So etwas wie diesen Krieg wollte er 
nie wieder erleben. Deswegen setze er sich 
auch bei all seinen Aktivitäten für Verständi-
gung, Toleranz und einen angemessenen 
Umgang miteinander ein. Für mich bleibt 
seine Schilderung der ersten Wochen des 
Russlandfeldzuges unvergesslich: Täglich 
etliche Kilometer weiter nach Osten vorrü-
ckend, wurden die deutschen Soldaten in der 
Ukraine als „Befreier vom Stalinismus“ 
begrüßt und gefeiert. Diese Stimmung war 

der Wehrmacht – bejubelten dieselben Men-
aber nur von kurzer Dauer, denn „hinter unse-

schen dann die Rote Armee als „Befreier von 
ren Truppen kam die braune Pest“, wie Wolf-

Hitlerdeutschland – so furchtbar haben die 
gang damals wörtlich sagte. Damit meinte er 

Nazis dort gewirkt“, erinnerte Wolfgang 
SS und Totenkopfverbände, die eine grausa-

Götze sich.
me Terrorherrschaft über die besetzten 
Gebiete errichteten. Später – beim Rückzug Götze war 1959 in den DTH eingetreten, was 

Kleine Straße 11 • 31785 Hameln
Tel. 05151/98126681 • www.altstadt-rsb.de

• Urlaubsreisen aller bekannter Veranstalter
• IATA-Lizenz (Flugtickets zur sofortigen Mitnahme)
• DB-Agentur (Bahnfahrkarten)

Unsere Leistungen:

• Reiseversicherungen
• Fährtickets
• Hotelgutscheine
• Mietwagen
• Kreuzfahrten
• Studienreisen

Wir bieten kompetente Beratung

Kundenparkplatz:
Kopmanshof
(Höhe Volksbank
links abbiegen)

Wolfgang Götze (rechts) mit seiner 
Tennismannschaft in den 60er Jahren.
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auch insofern eine glückliche Entschei-
dung war, da er hier im Verein auch 
seine Frau Karin kennen lernte. Es 
folgte eine lange Tätigkeit im Vorstand, 
in der er fast alle Ämter, die es damals 
gab, einmal bekleidete: Kassenwart, 
Sportwart, 2. Vorsitzender und dann 
Erster Vorsitzender von 1978 – 1989. 
Mit einer Amtszeit von 11 Jahren ist er 
damit bis heute der nach Dr. Günther 
Clajus am zweitlängsten amtierende 
Vorsitzende in der Geschichte unseres 
Vereins. Es blieb aber nicht bei der 
„Funktionärstätigkeit“. Wolfgang Götze 
war Aktiver und mitunter Mannschafts-
führer in vielen Mannschaften und 
Altersklassen, und dies bis ins hohe 
Alter. Der „legendären“ Herrenmann-
schaft um den in den dreißiger Jahren 
zur europäischen Spitze gehörenden 
„Oskar“ Lerz und dem späteren Deut-
schen Seniorenmeister und Vertreter 
Europas beim „Erdteil-Wettstreit der 
über 80jährigen“, Gerhard Klein“, zender war er bis zu seinem Tod Ansprech-
gehörte er viele Jahre an. Mit dem 1999 ver- partner und Vermittler für den amtierenden 
storbenen Klein bildete er ein gefürchtetes Vorstand bei schwierigen Fragen oder kniffli-
Doppel. Schon mit weit über 50 Jahren wech- gen Problemen.
selte er in den Seniorenbereich und spielte Nun ist Wolfgang Götze im gesegneten Alter 
bis vor rund zehn Jahren aktiv und begeistert von fast 95 Jahren gestorben. Er hinterlässt 
Tennis. Nach mehreren Gelenkoperationen seine Frau Karin sowie zwei Kinder aus einer 
musste er dann jedoch dem aktiven Tennis- früheren Ehe. Alle Mitglieder, die dem DTH 
sport „adieu“ sagen. angehören und auch in Zukunft angehören 
Trotzdem blieb Wolfgang Götze ein gern werden, werden sich an seinen Aktivitäten, 
gesehener und regelmäßiger Besucher unse- seinem Wissen und seiner freundlichen Art 
rer Tennisanlage. Bis kurz vor seinem Tod als Vorsitzender messen lassen müssen. Vor 
gehörte er der Donnerstags-Skatrunde an, in allem aber werden (wir) alle, die ihn kannten, 
der er bis zuletzt „einen Skat klopfte“. Zu sei- ihm ein ehrendes Andenken – verbunden mit 
ner ehemaligen Freitags-Tennisrunde, die er Freundschaft und Respekt – bewahren.
in den siebziger Jahren gegründet hatte, hielt Im Namen des Vorstands
er ebenfalls noch Kontakt. Als Ehrenvorsit- Cord Wilhelm Kiel

Stylische SonnenbrillenStylische Sonnenbrillen
auch in Ihrer Glasstärke!auch in Ihrer Glasstärke!

Klaus Sagebiel
Ritterstraße 2 • 31785 Hameln • ( 0 51 51-94 02 77

Ambrosia

Separater Raucherraum

Fon 0 51 51 - 2 53 93 • Fax 4 08 99 72
www.ambrosia-hameln.de

mediterrane Spezialitäten

Hier kümmert 
sich der Chef!

–  Rtn isa tr ou ra at ns te e

R

Neue Marktstraße 18  •  31785 Hameln

Genießen Sie Köstlich-
keiten von dort, wo die 
Sonne scheint!

Bei uns steht eines 
im Mittelpunkt: Sie!

11



12



Der Deutsche Tennisverein Hameln betrau-
ert neben seinem Ehrenvorsitzenden Wolf-
gang Götze ein zweites Mitglied des Ehrenra-
tes und einen zweiten Sportskameraden, der 
über viele Jahre hinweg ehrenamtlich für den 
DTH und darüber hinaus tätig war.

Manfred Kalms hat die vergangenen einein-
halb Jahrzehnte den Verein geprägt wie 
kaum ein anderer. Über viele Jahre hinweg 
war er als 2. Vorsitzender und Organisator 
des DTH-Open so etwas wie der „Motor“ des 
DTH. Er stand ungern „ganz vorn“ im Ram-
penlicht und überließ den Vereinsvorsitz und 
die Turnierleitung des Open anderen, zog 
aber im Hintergrund die Fäden und arbeitete 
unermüdlich und bis ins kleinste Detail für 
den Verein, die Mitglieder und den reibungs-
losen Ablauf unserer Veranstaltungen. Nun 
ist Manfred Kalms nach langer, schwerer 
Krankheit im Alter von 76 Jahren verstorben.

Aktiver Tennisspieler von Jugend an, war 
Manfred bis zum Jahr 1980 in Braunschweig 
im bekannten Braunschweiger Tennis- und 
Hockeyclub (BTHC) aktiv. Nachdem er aus 
beruflichen Gründen nach Hameln gekom- lung, (zusammen mit dem 1. Vorsitzenden) 
men war, wurde er – gemeinsam mit seiner Ehrung von Mitgliedern, Vertretung des 1. 
Frau Evi – 1981 Mitglied im DTH. Er hat in all Vorsitzenden und viele anderen Dinge. In 
den Jahren immer aktiv Tennis gespielt, aber diese Zeit fallen auch zahlreiche Aktivitäten 
erst relativ spät – nämlich ab Ende der 90er zum 75jährigen Jubiläum des DTH im Jahr 
Jahre – auch als Mannschafts-
spieler zum Schläger gegriffen. 
Einmal auf den Geschmack 
gekommen, hat er sich – so, wie 
es seine Art war – aber gleich voll 
für seine Mannschaft und den 
Punktspielbetrieb in seiner Alters-
klasse engagiert, denn er war von 
2000 bis 2012 Mannschaftsführer 
der 2. Herren 55 (beziehungswei-
se zuletzt der Herren 65).

Auch die Vorstandsarbeit packte 
ihn erst relativ spät – aber dann 
richtig. Von 2002 bis 2009 war 
Manfred Kalms durchgehend 
Zweiter Vorsitzender und Schrift-
führer des DTH. In diesen Ämtern 
war er verantwortlich für Platzan-
lage und Clubhaus sowie für alle 
organisatorischen Erfordernisse 
der Vereinsführung, also Organi-
sation der Jahreshauptversamm-

Manfred Kalms verstorben

Manfred Kalms (rechts) hier im Gespräch mit 
Bruno Krieger.

Zuerst zu
Bahnfahrkarten Gruppenreisen GeschäftsreisenUrlaubsreisen

Gerade wenn es um die schöne Urlaubszeit geht, hängt ein großer Teil des Komforts
und der Zufriedenheit von einem guten Team ab, das Sie professionell und verläßlich berät.
Besonders, wenn Sie Wert auf qualifizierte Beratung, Qualität und Top-Service legen,
können Sie FIRST REISEBÜROS voll vertrauen. Also: Zuerst zu FIRST

REISEBÜRO
Hameln
Am Markt 1, Telefon (0 51 51) 2 10 35
E-Mail:   Hameln2@first-reisebuero.de
Internet: www.first-reisebuero.de/Hameln2
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2003 – unter anderem wirkte Manfred als weise war Manfred sogar federführend an 
Redakteur an der umfangreichen (und auch der Organisation des Open beteiligt, er leitete 
von Lesern außerhalb unseres Vereins hoch Planungstreffen, führte akribisch verschiede-
gelobten) Festschrift mit. Es gab aber nicht ne Listen, was zu tun und zu erledigen sei, 
nur Feste und Feiern – auch Probleme oder und hielt zusammen mit dem damaligen 1. 
Konflikte galt es in dieser Zeit zu lösen. Dazu Vorsitzenden Goetz Friedemann Kontakt zu 
gehörten zum Beispiel die mehrfachen Trai- den Sponsoren. Für diese Veranstaltung hat 
nerwechsel (von Andreas Filyo über Björn er mehrfach seine privaten Urlaubspläne 
Bork zu Sven Feltz), die Betreuung der zurückgestellt. Manfred gehörte zum Ehren-
Gastronomie mit zahlreichen Investitionen in rat und – nach seinem Ausscheiden aus dem 
diesem Bereich und dem Betreiberwechsel Vorstand – zum Ältestenrat unseres Vereins.
von Ehepaar Hohl zu Frau Pivodic.

Schließlich hat er – gemeinsam mit seiner 
Im Jahr 2008 stand die Erneuerung der Frau Evi – seit 2006 bis kurz vor seinem Tod 
Beregnungsanlage auf den Plätzen 1 – 4 auf regelmäßig für den „Aufschlag“ Korrektur 
der Agenda. Geprägt war diese Zeit auch gelesen und den Versand organisiert. All dies 
durch Sparzwänge infolge deutlich rückläufi- zeigt: Manfred Kalms hat über viele Jahre ein 
ger Mitgliederzahlen und rückläufiger Ein- außergewöhnlich starkes Engagement für 
nahmen. Daher gehörte das ständige Bemü- den DTH gezeigt. Er war sehr kontaktfreudig, 
hen um neue Sponsoren zu den wichtigsten er kannte alle Mitglieder – und alle kannten 
Aktivitäten von Manfred Kalms. Beruflich war Manfred. Wir trauern um einen immer freund-
Manfred Kalms kaufmännischer Leiter in der lich, engagierten und stets ansprechbaren 
Geschäftsleitung der Stephan Werke gewe- und zugewandten (Sports-) Freund und Mit-
sen. Manfred hat zudem über viele Jahre, vor menschen. Er wird uns allen und dem Verein 
allem seit dem Tod von Jürgen Kuessner im fehlen.                  
Jahre 2006, aktiv im Organisationsaus- Im Namen des Vorstands
schuss der DTH-Open mitgearbeitet. Zeit- Cord Wilhelm Kiel / Dr. Joachim Sohn

B E S T A T T E R
VOM HANDWERK GEPRÜFT

31785 HAMELN • OSTERTORWALL 24 • TELEFON 0 51 51 - 9 51 10  • www.heine-bestattungen.de 

Seit mehr als 50 Jahren sind wir 
Ihr Ansprechpartner in schweren Stunden.

Auguste HEINE
Bestattungswesen GmbH

Eigener Abschiedsraum im HefeHof

Beratung

Bestattungsvorsorge

Betreuung
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Vor 10 Jahren, im Frühjahr 2005, sah die Welt 
unseres DTH noch anders aus: Andreas Filyo 
war Jugendwart und Trainer, ich frischgeba-
ckener Sportwart. Gemeinsam sprühten wir 
vor Tatendrang, Neues musste immer wieder 
erfunden werden, um das Rad DTH am Lau-
fen zu halten.

Der regelmäßige Montags-Treff „Drop-in“ 
war bereits etabliert und Andreas hatte die 
Idee eines Drop-in-Turniers, bei dem die 
maximale Kapazität unserer schönen Tennis-
anlage voll ausgeschöpft wird: 80 Teilnehmer 
sollten es sein!

Seither ist nicht nur viel Wasser die Weser hin-
untergeflossen, sondern auch unser Verein 
hat turbulente Zeiten hinter sich. Vieles hat 
sich geändert, manches ist geblieben. So 
auch das Multi-Drop-in, das in diesem Jahr 
mit der zehnten Wiederholung ein kleines 
Jubiläum feiern konnte.

80 Aktive lockten wir auch dieses Jahr nicht 
zum Tönebönweg. Die Wettervorhersage 
war gruselig und am Morgen vor Turnierbe-
ginn sah der Himmel alles andere als freund-
lich aus. Die 44, die dennoch gekommen 
sind, wurden mit einem rundum perfekten Tur-
niertag belohnt: Super-Stimmung, lauter 

Daunenjacken und die Siegerehrung wurde 
nette Tennisfreaks und bestes Tenniswetter, 

ins Clubheim verlegt! 
trocken und mit viel Sonne! Der Regen kam 

In bewährter Manier wurden fünf Runden mit dann auch – als alle bereits wieder zu Hause 
insgesamt 55 Matches á 20 Minuten gespielt. waren. Übrigens: 2005 bei der Premiere war 
Das sind mehr als 18 Stunden Tennis!es furchtbar kalt gewesen. Wir spielten in 

Multi-Drop-in: Die erste Null!

Viorica Bädermann war nach fünf Runden die 
Beste und hält stolz den Wanderpokal in den 
Händen.
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Dr. Andreas Dräger, Sieger der Jahre 2008, festen Bestandteil des DTH geworden. Wir 
2013 und 2014 (!), war angetreten, um den wollen also auch 2016 wieder an den Start 
vierten Sieg, damit den dritten in Folge, ein- gehen. Kleine Veränderungen werden venti-
zufahren und so den Riesenpokal für immer liert: Im gering gesteigerten Startgeld könnte 
mit ins heimische Wohnzimmer nehmen zu ein Imbiss inkludiert sein? Eignet sich der 1. 
können! Aber es kam anders: Nach einem Mai als Turniertag? In jedem Fall bleibt der 
Auftaktsieg zerbröselten die Träume rasch: Anspruch, die 80 auch mal voll zu bekom-
Es folgten vier Niederlagen. men!                                        Axel Rojczyk

Besser machte es unsere Top-Spielerin der 
Damen-30-Mannschaft, Viorica Bädermann. 
Punkt für Punkt wurde fleißig eingesammelt 
und am Ende hat sie die Siegertrophäe glück-
lich entgegen genommen. Die spielstarken 
Herren wurden auf die Plätze verwiesen, Nils 
Merz wurde Zweiter, Helmut Valendiek Drit-
ter. 

Direkt an die Siegerehrung folgte die mit 
Spannung erwartete Tombola. Viele Mitglie-
der hatten sich bemüht, Preise einzusam-
meln, und zahlreiche Unternehmen haben 
attraktive Preise gespendet für unseren Ver-
ein. Das ist nicht selbstverständlich und ich 
bin sehr dankbar für diese Unterstützung. 

Gerald Schridde, Geschäftsführer des FIRST 
REISEBÜRO Am Markt 1 in Hameln, muss in 
diesem Zusammenhang besonders erwähnt 
werden. Das FIRST REISEBÜRO unterstützt 
seit Jahren den Hauptpreis für die Veranstal-
tung! Gerald Schridde, beruflich eng mit dem 
Deutschen Tennisbund verbunden (betreut 
fast alle deutschen Profis in Reisefragen), ver-
leiht dem Multi-Drop-in damit eine besondere 
Attraktivität und hat so zum nachhaltigen 
Erfolg dieser DTH-Veranstaltung beigetra-
gen – DANKE!

Das Multi-Drop-in ist ein offenes Turnier für 
alle Spieler ab 14 Jahre (@Emily Bauer: noch-
mals SORRY!). Ich freue mich, dass jedes 
Jahr Gäste zu uns finden! In diesem Jahr hat 
Iris Reineke-Hahlbrock, wohnhaft in Hameln, 
aber tennisaktiv beim SV Arnum, nicht nur teil-
genommen, sondern auch das richtige Los 
aus dem Tombola-Beutel gezogen. Sie fährt, 
dank dem First-Reisebüro, mit einer Begleit-
person im ICE nach München, besucht die 
Allianz-Arena zum Spiel Bayern vs 96 und 
übernachtet in einem schicken Hotel! Herzli-
chen Glückwunsch!

Mit dem DTH-Multi-Drop-in kann es also wei-
tergehen. Das Konzept stimmt, die Akzep-
tanz ist gegeben und das Turnier ist zu einem 

Dr. Andreas Dräger konnte schon dreimal 
den Multi-Drop-in gewinnen.
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Der 1. Vorsitzende Roman von Alvensleben 
(links) und der Turnierleiter Dr. Axel Rojczyk 
(rechts) mit den drei Erstplatzierten Helmut 
Valendiek (3. Platz), Viorica Bädermann (1. 
Platz) und Nils Merz (2. Platz).

Iris Reineke-Hahlbrock zog bei der Tombola 
den Hauptgewinn und zwar zwei Eintritts-
karten für Bayern München mit Hotelüber-
nachtung in München.

Jugendwart Ulli Talmann war auch dabei.

Vielen Dank
an unsere Sponsoren:
FIRST Reisebüro
PCF Fahrzeugpflege
Gebäudereinigung Engel
Garten Neumann
Physiotherapie Sven Köhne
Sportbox
Lifesports
Haarstudio Trio
Cafe Relax
Kosmetikstudio Hautnah 
Curahumana
Friseur Blech
Il Capriccio Italiano - da Franco
Die Hamelner Tennistrainer
LVM Ramona Sohns
Buchhandlung von Wedemeyer
Mo Cocktailbar
Hotel zur Krone
Fun Corner
Kosmetikinstitut Elena M.
YONEX
Turm Apotheke
Wohnträume Borges
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Die einzelnen Spielpaarungen in fünf Runden 
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„Ausgeschlafen trifft
man besser!“

Ihr Fachgeschäft für
Schlafkomfort

Das Hamelner Fachgeschäft für Schlafkomfort

Inh. Martin Koopmann
Emmernstr. 14 • 31785 Hameln

www.betten-knemeyer.de
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Die Tabelle nach fünf Runden
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Am Samstag, dem 18. April, fand auf der 
DTH-Anlage der 1. DTH-LK-Frühjahrscup 
statt. Mit 60 Teilnehmern war das Turnier aus-
gebucht und brachte viele spannende 
Begegnungen mit sich. Den Sieg in der höch-
sten Gruppe bei den Herren sicherte sich 
Christoph Imdahl vom TC Giffhorn, welcher 
im Finale gegen Lokalmatador Marcel Bae-
nisch im Matchtiebreak siegte. Zuvor hatte 
Marcel, der momentan LK 4 hat, gegen Jonas 
Richter (GW Gifhorn) 6:0, 6:2 gewonnen. Da 
dieser Gegner LK 2 hat, brachte das dem 
DTH-Spieler immerhin 150 Punkte ein.

Neben Imdahl sicherten sich die einheimi-
schen Spieler Lennard Heidjann, Julius Kock 
(beide DT Hameln), Nikola Georgiev (Hamel-
ner TC) und Dominik Fitz (DT Hameln) ihre 
Gruppen bei den Herren.

Bei den Herren 30/40 holte mit Daniel Gehrig 
(Göttingen) ein alter Bekannter den Sieg in 

er das Spiel um den Gruppensieg mit 6:3, 6:3 der höchsten Spielgruppe. 
gegen einen Spieler der LK 13. Insgesamt 

Hinzu holten die einheimischen Spieler Car-
bekam Gerd Sohns hierfür 150 Punkte gutge-

sten Schwetje (TC Benstorf) und Maik Hornig 
schrieben.

(TSG Emmerthal) die Siege in ihren Gruppen 
bei den Herren 30/40. Die anderen beiden Gruppen bei den Herren 

50/60 gingen ebenfalls an die einheimischen 
Im Herren-50/60-

Spieler Carsten Wienkoop vom DTH und Dirk 
Bereich sicherte 

Beißner vom TV Hessisch Oldendorf.
sich Gerd Sohns 
(LK 13) vom DTH Neben dem Kampf um wichtige Leistungs-
den Erfolg in der klassepunkte zum Anfang der Sommersai-
höchsten Spiel- son spielte auch die angenehme Atmosphäre 
gruppe. In seinem bei Grillfleisch und guter Gastronomie bei 
ersten Spiel siegte den Spielern eine wichtige Rolle, berichten 
er gegen einen LK- die Turnierorganisatoren von den Hamelner 
12-Spieler 6:3, 6:1. Tennistrainern Markus Rosensky und Daniel 
Danach entschied Weigelt erfreut.                      Daniel Weigelt

1. DTH-LK-Frühjahrscup an DTH-Urgestein Gerd Sohns

Gerd Sohns

Tischlerei

Heinrich Grope GmbH
Inh. Bernd Grope

Wir fertigen für Sie:
Holz- und Kunstoffenster • Haus- und Innentüren • Möbelbau
Sicherheitsbeschläge • Rolläden • Sonnenschutz • Verglasungen

Hessisch Oldendorf-Fischbeck • Dammstraße 7 • Telefon (0 51 52) 84 95 • Fax 6 11 60

Marcel Baenisch
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„Freude an der Arbeit
lässt das Werk trefflich geraten.“
(Aristoteles)

Jahr für Jahr, als wäre es fast schon selbstverständlich, 
veranstalten wir die Open des Deutschen Tennisvereins Hameln. Was ursprünglich 
als offene Meisterschaft für die heimischen Tennisasse geplant war, ist nunmehr als 
ein bundesweites Tennis-Ranglistenturnier und über die Grenzen Hamelns hinaus 
bekannt. Aus dem gesamten Bundesgebiet, aber auch aus dem Ausland, geben 
Tennisasse in Hameln ihre Visitenkarte ab, die sich später auch auf der Weltbühne 
durchaus einen Namen gemacht haben oder machen werden. Und das soll auch 
weiterhin so sein.

Wir vom Vorstand und Turnierausschuss des DTH werden nicht müde, dieses 
Turnier auch für nachfolgende Generationen als besonderes Highlight im 
Tennissport im Weserbergland anzubieten und zu organisieren. 

Wir tun das vor allen Dingen, weil wir Freude daran haben. 

Genauso dürfte es unseren Sponsoren ergehen, die uns seit Jahren und Jahrzehnten 
die Treue halten. Wir freuen uns schon auf die Zukunft, wollen aber das 
gegenwärtige Turnier genießen. Seien Sie unser Gast und lassen Sie sich auf 
unserer Anlage verwöhnen und begeistern.

Ihr Roman von Alvensleben 
Vorstandsvorsitzender DTH e.V

Grußwort 29. DTH-Open

DEUTSCHER TENNISVEREIN HAMELN e.V.
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Wir sind
auf

Wir sind
auf

für Siefür Sie

DRAHTDRAHT

Zäune, Tore und Zubehör
Schmiedeeiserne Tor- und Fensteranlagen nach Ihren Vorstellungen.

ZAUNBAU
GmbH & Co. KG

Walther-von-Selve-Straße 3 · Hameln · Telefon (0 51 51) 94 11 26
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Grußwort der Stadt Hameln
Schon zum 29. Mal trägt der Deutsche Tennisverein Hameln e.V. in 
diesem Jahr die DTH-Open aus. Zu diesem viel beachteten, bundes-
weit offenen Ranglistenturnier werden sich wieder viele Tennis-
Stars aus der gesamten Bundesrepublik bei uns die Ehre geben.

Tennisfans werden sich noch gut an die letzte Auflage erinnern: Mit 
Titelverteidigerin Manon Kruse bei den Damen und Christopher 
Koderisch bei den Herren gewannen „alte Bekannte“, selten gab es 
aber so viele Überraschungen und Favoritenstürze wie im vergange-
nen Jahr zu sehen. Nach dem ersten Turniertag war bereits fast die 

Hälfte aller gesetzten Spieler aus dem Turnier ausgeschieden.

Ob es dieses Jahr wieder so spannend wird? Die Namen der Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer jedenfalls versprechen hochklassiges Tennis, es sind mehrere Top-100-Spielerinnen 
und Spieler dabei. Sie alle wissen hier die guten Platzverhältnisse und den noch immer 
familiären Charakter des Turniers zu schätzen. Wie im Vorjahr werden Preisgelder in Höhe 
von 7.000 Euro ausgeschüttet.

Das liegt sicher ebenso an der guten Organisation der Veranstaltung. Ohne viel ehrenamt-
liches Engagement könnte ein solches Tennisturnier nicht ausgetragen werden. Ich danke 
dem Vorstand und dem Organisationsteam für die gute Vorbereitung sowie den zahlreichen 
Helferinnen und Helfern und den Sponsoren für die Unterstützung des Turniers.

Ich wünsche den Sportlerinnen und Sportlerin viel Erfolg und verletzungsfreie Wettkämpfe. 
Den Zuschauern wünsche ich aufregende Matches. Ich hoffe, dass die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer auch die Zeit finden, sich für einige Stunden in unserer schönen Rattenfänger-
Stadt umzusehen. Ein Besuch lohnt sich.

Mit besten Grüßen                                           Oberbürgermeister

Christoph Ziercke
Geschäftsführung

Tel.: (0 51 51) 5 56 85 75

Fax: (0 51 51) 5 56 87 90

Pyrmonter Straße 28, 31789 Hameln

www.wertmanagement-gmbh.de

Das Gespür für den Immobilienmarkt und unsere Passion für Immobilien, 
endet bei uns nicht nur in einem erfolgreichen Vertragsabschluss bzw. 
Hausverwaltung, sondern zeichnet sich aus durch die Zufriedenheit und das 
gesetzte Vertrauen unserer Kunden in uns.

Persönliche und kompetente Betreuung sowie individuelle Beratung haben 
bei der Wertmanagement GmbH einen hohen Stellenwert. Das Fundament 
bildet eine ehrliche Einschätzung zu Ihrer Immobilie. Zielführend und 
unabdingbar ist hierbei eine enge Zusammenarbeit mit unseren Kunden.

Grundstücksverwaltung
Immobilienbewertung
Vermietung + Verkauf

W E RT M A N AG E M E N T
GMBH



29. DTH-Open 2015

vom 30. Juli – 2. August 2015

Übernachtung im Hotel La Principessa

und Verpflegung ab Viertelfinale

Fahrdienst für alle Aktiven

08065115

32 Damen und 32 Herren (KO mit Nebenrunde).
Am Donnerstag, 30. Juli Qualifikation (32er KO auf 8 Qualifikanten).

Jens Biel, André Malke, 
Christiane Meyer, Sybille Schillig, Dieter Rathgeber, Joachim Sohn, 
Daniel Weigelt, Cord Wilhelm Kiel, Ernst Wahle, Ulli Talmann

Roman von Alvensleben, Goetz Friedemann,

35,- € zzgl. 5,- € Abgabe an den DTB

Online-Meldung unter  oder 
www.dthameln.de/kontakt/dthopen2015.html

https://mybigpoint.tennis.de

Dienstag, 28. Juli 2015, 18.00 Uhr

Gesamtpreisgeld 7000,- €

BIC: GENODEF1HMP         IBAN: DE88254621600711094400

Intersport/Kolle auf der DTH-Anlage

Die Sign-in Zeiten sind ab Dienstag, 28. Juli 2015, 21:00 Uhr auf
 veröffentlichthttps://mybigpoint.tennis.de

Deutscher Tennisverein Hameln e.V.
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31785 Hameln 
164er Ring 16 

Erbrecht | Strafrecht | Arztrecht | Medienrecht | Verkehrsrecht | Arbeitsrecht | Vertragsrecht | Gewerblicher Rechtsschutz

Roman von Alvensleben
Rechtsanwalt 
Fachanwalt für Strafrecht 

Dr. Friedhelm Söffge
Patentanwalt
Moltkestr. 3-5, München
www.patent-soeffge.de

Tilmann Oltersdorf
Rechtsanwalt 
im Angestelltenverhältnis

Rechtsanwälte  •  Fachanwalt  •  PatentanwaltRechtsanwälte  •  Fachanwalt  •  Patentanwalt

OMAN VON ALVENSLEBENRe c h t s a n w ä l t e
& Dr. Söffge

in Bürogemeinschaft

Telefon 0 51 51 / 98 72-0
0  Telefax  51 51 / 98 72-4 www.v-alvensleben.de

Damen       Manon Kruse (TC Union Münster)
Herren       Christopher Koderisch (TC Blau-Weiß Halle)

Sieger 2014
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Same procedure as every year – diesen 
Spruch des Silvesterklassikers „Dinner For 
One“ könnte man mit einem kleinen Augen-
zwinkern und leicht abgewandelt auf die 
DTH-Open ummünzen. Seit nunmehr fast 
dreißig Jahren bietet das Turnier am Hamel-
ner Stadtrand, bei Töneböns Teichen, Spit-
zentennis, Spannung und Dramatik. Hochlei-
stungssport im familiären Rahmen: das ist 
es, was viele Aktive an den DTH-Open so 
schätzen und daher Jahr für Jahr auf der 
Zehnfeldanlage des Deutschen Tennisver-
eins Hameln (DTH) aufschlagen.

Same procedure as every year – diesen oft 
leichtfertig verwandten Spruch kann man 
aber genauso gut für den Rahmen des Tur-
niers anwenden. Auch deshalb kommen viele 
Spieler immer gern wieder, denn hier wissen 
sie, was sie haben: Ein relativ kleines, aber 
professionell geführtes Turnier auf einer wun-
derschönen Anlage, die jedes Jahr aufs Neue 
bestens präpariert ist. Dann gibt es da noch 
das Kuchenbuffet, den rund um die Uhr hei-
ßen Grill, die Küche unserer Clubwirtin Rosi 
sowie die vielen Helferinnen und Helfer, die 
mit selbstgebackenem Kuchen und stets fri-

gen von morgens früh bis abends spät an schem Kaffee auf der Terrasse zu einer klei-
ihrem Turniertisch oder vor dem PC sitzen nen Pause einladen. All ihnen – und dazu 
und sich bis ins kleinste Detail um einen rei-gehören auch unsere Platzwarte, die Helfer 
bungslosen Ablauf kümmern. Es ist bezeich-beim Fahrdienst, beim Auf- und Abbau und 
nend, dass sich beide für die Turnierwoche beim Herrichten der Anlage – sei an dieser 
der DTH-Open und der Junioren-Open Stelle bereits im Vorfeld herzlich gedankt. 
Urlaub nehmen, der wahrlich nicht zur Erho-

Same procedure as every year – dies betrifft lung genutzt werden kann.
schließlich und endlich auch die Persönlich-

Bewährte Kräfte leiten das Turnierkeiten, die seit Jah-
Neben den Turnierleitern sorgen schon seit ren das Turnier 
Jahrzehnten mit manchmal auch strengem selbst vorbereiten, 
Blick und klaren Worten die Oberschiedsrich-durchführen und 
terinnen Christiane Meyer und Sybille Schillig leiten. In erster 
für Ordnung auf den Plätzen und einen pro-Linie sind hier die 
blemlosen Ablauf aller Matches. Für die Pres-Turnierdirektoren 
searbeit und Moderation zeichnet Cord Wil-André Malke und 
helm Kiel verantwortlich. Eher hinter den Jens Biel zu nen-
Kulissen wirkt Marion Baltrusch, die als Phy-nen. Am meisten 
siotherapeutin unverzichtbar ist: Viele Aktive zu tun hat die Tur-
vertrauen sich nach kraftraubenden Matches nierleitung, beste-
ihren „heilenden Händen“ an.hend aus Dr. Axel 
Zum 29. Mal werden in diesem Jahr die DTH- Rojczyk und Mar-
Open auf dem Gelände des Deutschen Ten-kus Rosensky, die 
nisvereins Hameln ausgetragen. War am an den Turnierta-

„Ja, ist es denn schon wieder soweit?“
Vorschau auf die 29. DTH-Open 
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Die Finalistinnen 2014 Sina Niketta und 
Manon Kruse mit dem Wanderpokal.

Sieger 2014: 
Christopher Koderisch



Anfang der DTH-Open der Siegerpreis bei Rodinova trug sich 2001 ein weiterer bekann-
den Herren eine Rolex-Uhr und bei den ter Name in die Siegerliste ein. Gleiches lässt 
Damen schöner Schmuck, so gibt es heute in sich auch über Kristina Barrois (Siegerin 
den Damen- und Herrenkonkurrenzen ein 2004) sagen: Die mehrfache Deutsche Meis-
Gesamtpreisgeld von gut 7.000 Euro zu terin war für einige Zeit sogar die beste deut-
gewinnen. Dafür gebührt den Hauptsponso- sche Tennisspielerin. Die bis heute erfolg-
ren ein besonderer Dank. Enorm wichtig sind reichste Spielerin, die bei den DTH-Open auf-
auch die zahlreichen „kleineren“ Sponsoren, schlug, ist jedoch die Kasachin Yaroslava 
die u.a. Sachspenden zur Verfügung stellen, Shvedova. Bei ihrem Sieg 2005 – also vor 
sowie die vielen freiwilligen und ehrenamtli- genau 10 Jahren – war sie noch nicht ganz 18 
chen Mitarbeiter und Helfer, ohne die dieses Jahre alt und gehörte zu den größten Talen-
Turnier nicht möglich wäre. ten des russischen Tennisverbandes – viel-

leicht erinnern sich noch einige an den Trai-
Der Deutsche Tennisverein Hameln findet  

ningsanzug mit einem großen „Russia“-
durch die Organisation und Durchführung 

Aufdruck, den sie in ihrem Siegerjahr trug. 
des DTH-Open große Anerkennung im nie-
dersächsischen Tennis-
verband sowie im Be-
zirksverband. Bei offe-
nen Fragen besteht 
immer die Möglichkeit, 
mit dem Bezirksvor-
stand und dem NTV 
Rücksprache zu neh-
men. Dieses ist bei der 
heutigen Größenord-
nung des Turniers mit-
unter erforderlich. 

Einen großen Anteil am 
Erfolg des Turniers hat-
ten und haben aber 
auch die Spieler, die seit 
mehr als einem Viertel-
jahrhundert auf der Ten-
nisanlage an Töneböns 
Teichen ihre Visitenkar-
te hinterlassen haben. 
Schaut man in die Mel-
de- und Siegerlisten, fin-
den sich dort bekannte 
Namen, vor allem in den 
Damenkonkurrenzen. 
So gewann 1992 mit Isa-
bel Cueto eine ehemali-
ge deutsche Spitzen- 
und FED-Cup-Spielerin. 
1999 und 2000 begeis-
terte die Hannoverane-
rin Martina Müller, kurze 
Zeit später gewann sie 
in Budapest ein WTA-
Turnier und kletterte in 
der Weltrangliste bis auf 
Platz 33. Mit Anastasia 
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Betreut wurde sie damals von der früheren leicht beantworten: Beide spielen Tennistur-
DTH-Spielerin Tanya Matokhniuk. niere noch in ihrer „Freizeit“ neben ihren Beru-

fen – dies aber auf sehr hohem Niveau. 
Inzwischen ist sie eine arrivierte Spitzenspie-

Manon Kruse sammelt schon seit einigen Jah-
lerin: Seit acht Jahren gehört sie zu den 

ren Titel bei den Damen 30, unter anderem 
besten 100 Spielerinnen der Welt. Vor eini-

wurde sie in dieser Konkurrenz bereits mehr-
gen Wochen erreichte Shedova, die inzwi-

mals deutsche Meisterin. Christopher Kode-
schen für ihre Heimat Kasachstan auf-

risch betreut als Tennislehrer aufstrebende 
schlägt, erneut das Grand-Slam-Finale bei 

Talente des TC BW Halle und hat dort bereits 
den French Open im Damendoppel. In dieser 

einige Jungprofis ausgebildet – unter ande-
Konkurrenz konnte sie bereits zwei Grand-

rem den Vorjahresfinalisten Lennart Zynga. 
Slam-Titel gewinnen sowie 21 Turniersiege 

Turniere spielt er nur noch wenige, aber mit 
feiern. Im Einzel gewann sie bisher 5 Turnie-

seiner großen Routine und Spielübersicht 
re, einen Titel bei der WTA und vier auf der 

kann er noch locker mit den Jüngeren mithal-
ITF-Tour. Als höchste Platzierung erreichte 

ten. Gleiches lässt sich über Manon Kruse 
sie die Plätze 25 (Einzel) bzw. sogar Rang 4 

behaupten – die letzten 2 Jahre waren eine 
(Doppel) der Damen-Weltrangliste!

eindrucksvolle Demonstration ihrer Klasse.

Auch Romina Oprandi, Titelträgerin 2008, ist Vor drei Jahren erlebten die DTH-Open mit 
ein international bekannter Name. Sie konnte dem Sieg des erst 16jährigen Lasse 
21 Turniere (14 Einzel, 7 Doppel) auf der ITF- Muscheites eine kleine Sensation. Muschei-
Tour gewinnen und kletterte bis auf Rang 32 tes ist mit Abstand jüngster Sieger bei den 
der Einzel-Weltrangliste. Leider wurden Herren – der große Durchbruch ist allerdings 
Oprandi, die auch Fußball-Nationalspielerin bis heute nicht erfolgt. 
für die Schweiz war, zahlreiche Verletzungen 

Ein Rückblick auf 2014zum Verhängnis, so dass sie ihre Tenniskar-
Anno 2014 gab es etwas Besonderes: Seit riere immer wieder unterbrechen musste. Bei 
diesem Turnier haben die DTH-Open bei den den Herren sind die Titelträger meistens Spie-
Damen und den Herren zwei alleinige ler aus der erweiterten deutschen Spitze 
Rekordsieger – eben Manon Kruse und gewesen, oftmals jubelten gerade in den letz-
Christopher Koderisch. Die Rekordteilneh-ten Jahren aber auch sehr junge Talente – 
merin und nun siebenmalige Finalistin Kruse von denen man vielleicht in Zukunft noch 
holte sich ihren dritten Titel. Damit hat sie etwas hören wird.
einen Titel mehr als Claudia Steinmeyer, Kris-

Ehemalige Sieger wurden zu tina Barrois, Martina Müller und Sandra Nöt-
Spitzenspielern zel, die jeweils zweimal gewinnen konnten. 
Was ist eigentlich aus den Siegern der letzten Noch einen „Pott“ mehr hat Christopher Kode-
Jahre geworden? Für Manon Kruse und risch in seiner Sammlung: Der heute 30jähri-
Christopher Koderisch lässt sich diese Frage ge triumphierte zum vierten Mal – und damit 
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einmal mehr als André Torggler, der vor über 
einem Vierteljahrhundert dreimal in Serie 
gewinnen konnte. Zudem behält Koderisch 
seine „weiße Weste“: Jedes Finale bei die-
sem Turnier gewann er auch. Wenn er bei die-
sem Turnier verlor, dann im Halb- oder Vier-
telfinale.

Bei den 28. DTH-Open gab es einen „Tennis-
Klassiker“ im Herren-Halbfinale. Dort 
gewann Christopher Koderisch ein Match, 
das wohl in die Annalen des Turniers einge-
hen wird: Der Seriensieger lag gegen Christi-
an Cremers (Club Zur Vahr) schon aussichts-
los zurück. 0:6, 1:5 und 15:40 stand es aus 
Sicht des Tennislehrers, der quasi „nebenbei“ 
immer noch für Blau-Weiß-Halle in der zwei-
ten Mannschaft aktiv ist. Zwei Matchbälle 
also gegen sich, und bis zu diesem Zeitpunkt 
war nichts, aber wirklich gar nichts im Spiel 
von Koderisch zusammengelaufen. Cremers 
dagegen hatte souverän und mit einer 

beim Tennis alles möglich ist – und dass ein-Mischung aus Offensive und kontrolliertem 
mal darüber nachgedacht werden sollte, den Spiel agiert. Mit seiner ganzen Routine wehr-
Kindern auch andere Schläge beizubringen te Koderisch die Matchbälle ab – und schaffte 
als Vorhand- oder Rückhand-Topspin und es dann tatsächlich, dieses Match noch zu 
Grundlinientennis. „Wie lange haben wir drehen, indem er fortan wirklich wie ein „Ten-
schon keine Volleystopps und keinen Vor-nislehrer“ die Bälle nur noch auf die Seite sei-
hand-Slice mehr gesehen?“ fragten sich eini-nes Gegners herüber schubste. Cremers, 
ge Zuschauer und beklatschten die vielen der bislang in großem Maße von Koderischs 
spektakulären Ballwechsel.Fehlern gelebt hatte, kam damit überhaupt 

nicht zurecht. Die große Enttäuschung des „Verantwortlich“ für dieses tolle Finale waren 
schon fast sicheren Siegers nach dem Match die beiden Akteure, der bereits erwähnte 
war für jeden Anwesenden mehr als ver- neue Rekordsieger Christopher Koderisch 
ständlich. und sein Gegner und Vereinskollege Lennart 

Zynga. Letzterer ging – an Nummer 1 gesetzt 
Begeisterndes Herrenfinale und als Nummer 45 der Deutschen Rangliste 
Beim Herrenfinale waren im letzten Jahr so bei diesem Turnier mit Abstand am höchsten 
viele Fans wie wahrscheinlich noch nie zuvor positionierte Spieler – als klarer Favorit ins 
bei diesem Turnier anwesend. Ihnen wurde Endspiel. Er selbst fühlte sich allerdings in die-
eins der besten Herrenendspiele überhaupt ser Favoritenrolle unwohl: „Kodos Spiel liegt 
in der Turniergeschichte geboten. Anstelle mir nicht, und ich habe gegen ihn bei einem 
von ermüdenden Grundlinienduellen (die es offiziellen Turnier noch nie gewonnen“. So 
in den letzten Jahren oft in den Finalspielern blieb es auch bei diesem Finale. Koderisch 
gab – schnell und athletisch, aber irgendwie siegte mit 6:3, 6:4 vom Ergebnis her recht 
auch monoton) sahen die Zuschauer Tennis deutlich, dennoch war das Match knapp. 
vom Feinsten, bei dem alle Schläge aus dem 

Manon Kruse mit LiebeserklärungLehrbuch (und auch darüber hinaus) geboten 
an die DTH-Openwurden. Es gab Power, Gefühl, Topspin, 
In der Damenkonkurrenz war Manon Kruse unterschnittene Schläge und Grundlinienral-
erneut Titelkandidatin, und dies erst recht, lys ebenso wie Serve and Volley, Chip und 
nachdem bereits in der ersten Runde die Top-Charge, Stoppbälle, Lobs, akrobatische Vol-
favoritin Vinja Lehmann die Segel gestrichen leys oder Passierbälle aus schier aussichts-
hatte. Danach lief alles auf das „Traumfinale“ loser Position. Ein Genuss, der zeigte, was 
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Die guten Geister der DTH-Open 2014 wur-
den mit einem Blumenstrauß geehrt.



zwischen der routinierten Kruse (33) und der Turniersieg in Hameln, seit einigen Jahren zu 
jungen Herausforderin Sina Niketta (20) den großen Zielen der sympathischen Sport-
heraus. Kruse konnte 2013 nach vier Final- lerin zählt. Die Begründung für ihre Entschei-
niederlagen endlich ihren zweiten Titel dung für Hameln lieferte sie in einer kleinen 
gewinnen – und legte gleich ein Jahr später Ansprache bei der Siegerehrung gleich mit: 
mit dem dritten Triumph nach. „Das Turnier, der Rahmen, die Zuschauer 

hier in Hameln, es gibt für mich nichts Schö-
Leider mangelte es der Damenkonkurrenz 

neres“. „Unsere“ Open sind und bleiben 
ein wenig an Spannung, denn nach dem frü-

Manons Lieblingsturnier, das machte sie in 
hen Aus etlicher gesetzter Spielerinnen 

ihrer „Liebeserklärung“ an das Turnier und 
zogen Manon Kruse und Sina Niketta weitge-

die Beteiligten vor Ort deutlich. Und sie setzte 
hend ungestört ihre Kreise, beide dominier-

sogar noch einen drauf: „Wenn ich nicht so 
ten die verbliebene Konkurrenz fast nach 

weit weg wohnen würde, wäre der DTH 
Belieben. Daher wurde auch ein knappes, 

bestimmt mein Verein, und ich würde hier in 
spannendes Endspiel erwartet. Dies gab es 

einer Mannschaft spielen“. Starke, rührende 
dann aber leider doch nicht. Zu deutlich dik-

Worte, die für mehrfachen herzlichen 
tierte Kruse das Match, zu viele Fehler unter-

Applaus der rund zweihundert Zuschauer 
liefen der Newcomerin. Vor allem der Auf-

beim Damenendspiel sorgten.
schlag ließ Niketta im Finale im Stich, Dop-
pelfehler folgte auf Doppelfehler. Somit ent- Was passiert in diesem Jahr?
schied Kruse das Endspiel mit 6:4, 6:1 klar für Obwohl bislang noch keine Anmeldelisten 
sich. vorliegen, hoffen und vermuten die Organisa-

toren, dass „Dauerbrennerin“ Manon Kruse Für die Teilnahme an den DTH-Open hatte 
auch 2015 bei den DTH-Open aufschlägt, um Manon Kruse sogar auf einen Start bei den 
ihren Titel aus den letzten Jahren zu verteidi-Deutschen Meisterschaften der Damen 30 
gen. Eine heiße Titelkandidatin ist Manon – verzichtet – und das, obwohl dieser Titel, der 
sollte sie wieder mitmischen – auf jeden Fall. deutlich mehr Prestige mit sich bringt als ein 
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Spieler aus Hameln-Pyrmont werden auch Geschichte des Tennis und der wichtigsten 
wieder am Start sein, genauso wie einige Turniere werden einige Legenden des „wei-
Jungtalente aus dem gesamten deutsch- ßen Sports“ in Wort und Bild porträtiert. Die 
sprachigen Raum. Die Organisatoren hoffen Ausstellung soll für das 2015er Turnier noch 
auch auf eine erneute Teilnahme von Christo- um einige inzwischen zu Legenden geworde-
pher Koderisch, denn das hatte er im letzten ne Profis wie z.B. Pete Sampras oder Monica 
Jahr versprochen. Übrigens lud Koderisch Seles erweitert werden.
die Zuschauer auch ein, einmal eine Tennis-

Die Zukunftstunde bei ihm in Halle zu nehmen – „für 25 
Im nächsten Jahr werden beim Deutschen Euro sind Sie dabei“. Das ist ein wirklich güns-
Tennisverein Hameln die 30. DTH-Open, tiger Preis für einen äußerst qualifizierten und 
gefeiert! Wer hätte bei der ersten Ausgabe zudem sympathischen Tennislehrer. Viel-
des Turniers 1987 gedacht, dass diese leicht sollte der DTH mal einen Tagesausflug 
anfangs so überschaubare Veranstaltung zur Tennisschule Koderisch organisieren – 
sich einmal so etablieren und für überregio-den Spaß und die Erfahrung wäre es sicher-
nales Aufsehen sorgen würde? Wohl nur lich wert…
wenige. Gerade deshalb plant der Vorstand 

Auch in diesem Jahr mit Sicherheit wieder des DTH zusammen mit der Turnierleitung 
Spitzentennis und interessante, spannende und weiteren Interessierten für 2016 ein ganz 
Duelle auf der Zehnfeldanlage in Hamelns besonderes DTH-Open. Mehr wird noch 
Süden zu erwarten. Ein Besuch der DTH- nicht verraten, aber dies sei bereits heute 
Open lohnt sich auf jeden Fall. Ein kleines gesagt: Es wird interessant… 
Rahmenprogramm wird ebenso geboten wie 
eine umfangreiche Auswahl an Getränken Und schon für dieses Jahr gilt: Wer einen 
und Gaumenfreuden. Als Rahmenprogramm womöglich zukünftigen Tennisstar live in Akti-
gibt es, wie in den letzten beiden Jahren, eine on erleben möchte, sollte vom 30. Juli bis 
tennishistorische Ausstellung zu sehen, die zum 2. August einmal auf der Tennisanlage 
von Roman von Alvensleben und Cord Wil- des DTH am Tönebönweg Hameln vorbei-
helm Kiel gestaltet wurde. Die Turnierplätze schauen. Dann nämlich finden die Damen- 
werden mit über 30 großflächigen Ausstel- und Herrenkonkurrenzen der DTH-Open 
lungstafeln dekoriert, so dass die Zuschauer statt – und das erneut zu freiem Eintritt an 
auch während der Pausen Zerstreuung und allen Turniertagen!
Abwechslung finden. Neben einer kurzen Cord Wilhelm Kiel
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Lehmann, Vinja

Lehmann, Vinja

Gorovyts, Sofia

Steur, Julyette

Niketta, Sina

Salzburg, Jule

Salzburg, Jule

Poltrock, Julia

Poltrock, Julia

Kühn, Clara

Bente, Laura

Waßmann, Theresa

Schleich, Kristina

Köhler, Franziska

Behrendt, Anna-Milena

Suslov, Ingrid

Suslov, Ingrid

Kruse, Manon

Gorovyts, Sofya

Gorovyts, Sofya

Vagt, Merle Sophie

Intert, Sophia

Hübler, Yvonne

Turhan, Derya

Herold, Merle

Betz, Annica

Rast

Rast

Will, Michaela

Steur, Julyette

Steur, Julyette

Baumgarten, Sabrina

Bente, Laura

Niketta, Sina

Niketta, Sina

Niketta, Sina

Kruse, Manon

Niketta, Sina

Poltrock, Julia

Kirst, Celine

Schleich, Kristina

Behrendt, Anna-Milena

Reinmüller, Maria

Meier, Johanna

Simon, Semira

Vagt, Merle Sophie

Rodenko, Polina

Intert, Sophia

Wagner, Evelyn

Hübler, Yvonne

Hübler, Yvonne

Kruse, Manon 

Linden, Anna-Lena

Linden, Anna-Lena

Linden, Anna-Lena

Steur, Julyette

Kruse, Manon

Sundermeier, Maren

Sundermeier, Maren

Behrendt, Anna-Milena

Kruse, Manon

Kruse, Manon

Braunschweiger THC

RTHC Bayer Leverkusen

HTV Hannover

RTHC Bayer Leverkusen

TC Olympia Lorsch

DTV Hannover

TC Alfeld

Club zur Vahr 

Blau-Weiß Soest

VfL Westercelle

Tennispark Bielefeld

Blau-Weiß Halle

RW Wahlstedt

TC Haiger

DTV Hannover

TC Lauffen

TC Herford

Braunschweiger THC

Mühlenberger SV

DTV Hannover

Kölner THC

Rochusclub Düsseldorf

Bielefelder TTC 

TC Union Münster

Mühlenberger SV

RW Wahlstedt

RW Wahlstedt

DTV Hannover

Club zur Vahr

VfL Westercelle

1:6, 6:3, 10:5

1:1 Aufgabe

6:3, 6:1

7:5, 7:5

6:4, 6:2

3:6, 6:3, 10:7

7:5, 6:1

6:0, 6:1

6:1, 6:3

7:6, 6:0

6:1, 6:1

7:6, 6:4

6:2, 7:6

7:5, 6:1

6:4, 3:6, 10:3

7:5, 6:1

6:3, 6:2

7:5, 6:1

6:1, 7:6

6:2, 6:3

6:3, 6:3

6:3, 6:0

6:4, 6:1

6:1, 6:0

6:3, 6:0

6:1, 6:2

7:5, 6:3

6:4, 6:4

6:1, 6:1

1

5

3

8

6

4

7

2

Poltrock, Julia

Setzung:
1 Lehmann, DTB 40
2 Kruse, DTB 52
3 Niketta, DTB 57
4 Linden, DTB 63
5 Salzburg, DTB 71
6 Steur, DTB 80
7 Kühn, DTB 86
8 Sundermeier, DTB 95

28. DTH-Open Damen
7. bis 10. August 2014
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Zynga, Lennart

Lemke, Florian

Lemke, Florian

Jänsch-Müller, Vincent

Koderisch, Christopher

Koderisch, Christopher

Koderisch, Christopher

Zynga, Lennart

Zynga, Lennart

Mokrzycki, Marco

Zynga, Lennart

Zynga, Lennart

Kranz, Alexander

Breiter, Daniel

Baenisch, Marcel

Baenisch, Marcel

Günther, Valentin

Günther, Valentin

Lichte, Jonas

Markiewicz, James

Markiewicz, James

Lemke, Florian

Hamoda, Rami

Graute, Clemens

Kolschewski, Lukas

Schlünzen, Nils

Mokrzycki, Marco

Sievert, Stefan

Braun, Christian

Otto, Torben

Haase, Paul

Loebel, Daniel

Jänsch-Müller, Vincent

Jänsch-Müller, Vincent

Hartmann, Lars

Kolowrat, Johannes

Kolowrat, Johannes

Mokrzycki, Marco

Betz, Bjarne

Breiter, Daniel

Trifunovic, Gojko

Wunderlich, Benno

Rother, Jannik

Rother, Jannik

Schmiedl, Sebastian

Graute, Clemens

Schlünzen, Nils

Staschen, Yannick

Cremers, Christian

Cremers, Christian

Koderisch, Christopher
Schepers, Jannik

Schepers, Jannik

Schepers, Jannik

Schepers, Jannik

Bartels, Dominik

Blau-Weiß Halle

Blau-Weiß Soest

Blau-Weiß Soest

TC Hiltrup

Blau-Weiß Halle

Bremer TV von 1896

RW Hildesheim

DT Hameln

TC Brackwede

Blau-Weiß Halle

RW Hildesheim

Blau-Weiß Bad Nenndorf

DT Hameln

TG Hannover

Blau-Weiß Lemgo

Tennis- und Ski-Club Göttingen

Lehrter SV

Braunschweiger THC

Club zur Vahr

Club zur Vahr

Bremer TV von 1896

Braunschweiger THC

RW Hildesheim

TC Alfeld

RW Wahlstedt

TC Herford

VfL Westercelle

Lehrter SV

BW Ahlen

TV Ost-Bremen

SV Halstenbeck-Rellingen

Blau-Weiß Lemgo

1:6, 6:2, 10:7

6:0, 6:1

6:1, 7:6

6:3, 6:2

6:3, 6:2

6:3, 6:4

6:1, 6:1

6:1, 6:2

6:2, 6:1

6:3, 6:4

6:3, 6:3 

7:6, 6:3

6:4, 7:5

6:4, 6:2

6:4, 6:4

3:6, 6:3, 10:4

6:2, 6:4

6:4, 6:0

6:0, 5:7, 10:4

6:3, 7:5

6:4, 7:5

0:6, 6:3, 10:7

6:1, 7:5

0:6, 7:6, 12:10

6:3, 6:4

6:4, 4:6, 10:8

6:3, 6:2

6:3, 6:1

6:2, 6:4

6:4, 6:0

6:4, 6:4

1

8

4

7

5

3

6

2

28. DTH-Open Herren
7. bis 10. August 2014

Otto, Torben

Günther, Valentin

Koderisch, Christopher

Koderisch, Christopher

Boerma, Pelle

Q

Q

Q

Q

WC

LL

Setzung:
1 Zynga, DTB 45
2 Bartels, DTB 84
3 Cremers, DTB 90
4 Jänsch-Müller, DTB 91
5 Lemke, DTB 98
6 Koderisch, DTB 130
7 Schepers, DTB 133
8 Staschen, DTB 143

Q

Q

LL

WC

Q

Cremers, Christian

Cremers, Christian



DTH-Open-Siegerliste der Damen

1987 Claudia Steinmeyer (DT Hameln) – 

1988 Ines Schmidt (DT Hameln) – Susanne Güldenpfennig (DT Hameln) 3:6, 6:2, 6:2

1989 Claudia Steinmeyer (DT Hameln) – Ines Schmidt (DT Hameln) 6:4, 0:6, 6:1

1990 Julia Kaps (SW Hannover) – Iris Brembt (SW Hannover) 6:4, 4:6, 6:3

1991 Bettina Mutert (GW Achim) – Christina Weiß (GG Wolfsburg) 6:4, 6:2

1992 Isabel Cueto (TC Weißenhof Stuttgart) – Cora Hofmann (TC Riemerling) 6:3, 2:1 Aufg.

1993 Andrea Petermann (GR Hildesheim) – Tanya Matokniuk (DT Hameln) 6:1, 6:0

1994 Sandra Nötzel (HTV Hannover) – Olga Pokorna (WTB Bückeburg) 6:1, 6:3 
1995 Sandra Nötzel (HTV Hannover) – Liesl Fichtbauer (UHC Hamburg) 7:5, 7:5

1996 Katharina Koldova (BW Ulm) – Katja Pohlmann (BW Halle) 6:3, 6:2

1997 Maja Palaversic (TC Siebentisch Augsburg) – Greta Arn (BW Vaihingen-Rohr) 6:3, 6:2

1998 Florentina Curpene (BW Halle) – Katharina Schulz (GW Gifhorn) 6:2, 6:3

1999 Martina Müller (HTV Hannover) – Esther Brunn (TC Union Münster) 6:0, 7:6

2000 Martina Müller (HTV Hannover) – Florentina Curpene (BW Halle) 3:6, 6:2, 7:5

2001 Anastasia Rodinova (KTHC Mühlheim) – Christiane Hoppmann (TK Minden) 6:4, 6:3

2002 Svetlana Komleva (TC BW Saarlouis) – Tina Kötter (Bocholter TC BW) 6:4, 6:1

2003 Kristina Barrois (TC SW Bous) – Andrea Sieveke (Sparta Nordhorn) 6:1, 6:3

2004 Kristina Barrois (TC SW Bous) – Manon Kruse (Ruderclub Hamm) 6:2, 6:3

2005 Yaroslava Shvedova (ZSKA Moskau) – Andrea Sieveke (HTV Hannover) 6:0, 6:3

2006 Manon Kruse (Ruderclub Hamm) – Natalie Fehse (BW Halle) 7:6, 6:0

2007 Nina Henkel (Marburger TC) – Daniela Kalthoff (Lintorfer TC) 5:7, 6:4, 6:2

2008 Romina Oprandi (BW Soest) – Manon Kruse (Ruderclub Hamm) 6:0, 6:3

2009 Andrea Sieveke (DTV Hannover) – Stefanie Weinstein (Bayer Leverkusen) 6:2, 3:6, 7:5

2010 Franziska König (TC Rödinghausen) – Sonja Larsen (DTV Hannover) 3:6, 6:3, 6:1

2011 Katharina Lehnert  (Braunschweiger THC) – Manon Kruse (Ruderclub Hamm)  7:5, 6:4

2012 Imke Küsgen (ETUF Essen) – Manon Kruse (Ruderclub Hamm)  6:2, 6:3

2013 Manon Kruse (TC Union Münster) – Derya Turhan (Blau-Weiß Halle)  6:1, 6:2

2014 Manon Kruse (TC Union Münster) – Sina Niketta (RTHC Bayer Leverkusen)  6:4, 6:1

Monika Demberg (DT Hameln) 2:6, 6:4, 6:4
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DTH-Open-Siegerliste der Herren

1987 André Torggler (DT Hameln) – Stephan Busch

1988 André Torggler (DT Hameln) – Klaus-Peter Elsmann (DT Hameln) 6:4, 6:4

1989 André Torggler (DT Hameln) – Oliver Theiß (GW Stadthagen) 4:6, 6:3, 6:2

1990 Patrick Steuber (GW Stadthagen) – Jens Biel (DT Hameln) 7:5, 6:3

1991 Tom Zacharias (HTV Hildesheim) – Markus Pfannkuchen (HTV Hildesheim) 7:6, 2:6, 6:4

1992 Igor Kornienko (GG Wolfsburg) – Slobodan Vojinovic (BW Berlin) 6:0, 6:4

1993 Markus Pfannkuchen (SW Hannover) – Marc Kuchenbecker (BW Halle) 6:4, 6:4

1994 Gustavo Re (TC Paderborn) – Volker Wenzel (BW Halle) 6:2, 7:6 
1995 Wolfgang Winkler (SV Halstenbeck-Rellingen) – Jan Mendellin (BW Sundern) 6:3, 6:0

1996 Andy Fahlke (HTC Rahlstedt) – Markus Pfannkuchen (SW Hannover) 6:0, 6:4

1997 Christer Allgardh (SAFO Frankfurt) – Gerhard Fahlke (TC Alsterquelle) 6:3, 6:2

1998 Robert Orlik (RTHC Bayer Leverkusen) – Lars Kirschner (UHC Hamburg) 4:6, 5:2, Aufg.

1999 Torsten Wolpers (GR Hildesheim) – Stefan Wolpers (GR Hildesheim) 6:3, 6:0

2000 Lars Kirschner (UHC Hamburg) – Torsten Wolpers (GR Hildesheim) 6:1, 7:5

2001 Torsten Wolpers (HTV Hannover) – Rolandos Muraschka (GW Langenfeld) 6:1, 7:6

2002 Sergej Pougatchev (TC BG Steglitz) – Benjamin Potsch (NTC Die Känguruhs) 6:4, 6:2

2003 Tomas Jecminek (Kelkheimer TEV) – Christoph Madea (BW Halle) 7:5, 6:1

2004 Christopher Koderisch (BW Halle) – Tomas Jecminek (Kelkheimer TEV)  6:3, 4:6, 6:4

2005 Florian Lemke (Blau-Weiß Soest) – Christian Haupt (Blau-Weiß Dresden) 6:2, 5:7, 6:2

2006 Stefan Seifert (HTV Hannover) – André Begemann (Blau-Weiß Soest) 6:3, 6:2

2007 Stefan Seifert (HTV Hannover) – Thomas Richter (Rot-Weiß Hildesheim) 6:4, 5:7, 6:0

2008 Christopher Koderisch (BW Halle) – Stefan Seifert (HTV Hannover) 6:2, 2:1 Aufg.

2009 Sebastian Schulz (SV Louisenlund) – Stefan Seifert (HTV Hannover) 6:1, 6:3

2010 Sebastian Fanselow (ETUF Essen) – Stefan Seifert (HTV Hannover) 1:6, 6:3, 6:4

2011 Christopher Koderisch (BW Halle) – Florian Lemke (Blau-Weiß Soest) 7:6, 6:4

2012 Lasse Muscheites (Oldenburger TeV) – Christian Wille (TSG Göttingen) 6:7, 6:3, 10:1

2013 Marvin Netuschil (TC Iserlohn) – Daniel Masur (Tennispark Versmold) 6:3, 7:5

2014 Christopher Koderisch (BW Halle) – Lennart Zynga (Blau-Weiß Halle) 6:3, 6:4

 (DT Hameln) 6:1, 6:1
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DTH-Open 2015
DTH-Open 2015

Zeitplan:

Donnerstag, 30. Juli, Qualifikation ab 13.00 Uhr

Freitag, 31. Juli
9.30 Uhr Turniereröffnung durch den 

Vorsitzenden Roman von Alvensleben

Sign-in:
Bis 9.00 Uhr Herren

Bis 10.30 Uhr Damen

Samstag, 1. August 9.30 Uhr Viertelfinale Damen

11.00 Uhr Viertelfinale Herren

12.30 Uhr Halbfinale Damen 1

14.00 Uhr Halbfinale Damen 2

15.30 Uhr Halbfinale Herren 1

17.00 Uhr Halbfinale Herren 2

 

Sonntag, 2. August 10 Uhr Endpiel Damen B + Herren B

12.00 Uhr Endspiel Damen

14.00 Uhr Endspiel Herren

 Die Siegerehrung findet jeweils im

     

 Anschluss an das Endspiel statt.
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Auf der Anlage des DTH, Tönebönweg, 31787 Hameln

7. DTH-Open Junior
XOX Cup 2015

Deutscher Tennisverein Hameln                  e.V.

vom 27. Juli – 29. Juli 2015

Turniernummer: 08065015

Genehmigung: Das Turnier ist ein vom Niedersächsischen Tennisverband e.V. genehmigtes
 Turnier mit Ranglistenwertung

Konkurrenzen: Junioren/-innen U12 (Jg. 03/04)
Junioren/-innen U14 (Jg. 01/02)
Junioren/-innen U16 (Jg. 99/00)
(Mit Nebenrunde in allen Konkurrenzen für die Verlierer des ersten Spiels)
Doppelkonkurrenzen entsprechend der Anmeldungen vor Ort!

Ausrichter/ Deutscher Tennisverein Hameln e.V.,
Veranstaltungsort: Tönebönweg, 31787 Hameln, Tel.: 05151-942999

Anlage mit 10 Sandplätzen

Turnierleitung: Markus Rosensky (Tel.: 0176-62162900)
und Dr. Axel Rojczyk (Tel.: 0170-8070501)

Turnierausschuss: Jens Biel, André Malke, Christiane Meyer, Sybille Schillig,
Roman von Alvensleben, Dieter Rathgeber, Joachim Sohn, Daniel Weigelt,

 Cord Wilhelm Kiel, Ernst Wahle, Ulli Talmann

Oberschiedsrichter: Christiane Meyer, Sybille Schillig

Turnierarzt: Dr. Axel Rojczyk

Physiotherapie: Marion Baltrusch, Physiotherapie Hameln

Nenngeld: 25,- € inkl. 3,- € Abgabe an den NTV
Mit der Abgabe der Meldung ist das Nenngeld per Überweisung zu entrichten
oder in bar zu übersenden. Die Anmeldung wird erst nach Eingang des

 Nenngeldes registriert

Kontoverbindung: Kontoinhaber: Deutscher Tennisverein Hameln e.V. 
Volksbank Hameln-Stadthagen eG 
BIC: GENODEF1HMP 
IBAN: De88254621600711094400

Meldungen: Online über das Turnierportal 

Meldeschluss: Samstag, 25. Juli 2015, 16:00 Uhr

Auslosung: Samstag, 25. Juli 2015, 17:00 Uhr im DTH-Clubheim

Benachrichtigung: Die Spielzeiten sind ab Samstag, 25. Juli 2015, 20 Uhr unter
  veröffentlicht 

Bälle: Wilson Tour Germany – 3 Bälle / Match

Zeitplan: An allen Tagen jeweils ab 09:00 Uhr

Preise: Die Sieger und Platzierten erhalten Pokale und Sachpreise. Die Sieger
erhalten ein Saitenkontingent mit Beratung von der Firma Kirschbaum!

www.dthameln.de

https://mybigpoint.tennis.de oder
www.dthameln.de/kontakt/dthopenjunior2015.html

https://mybigpoint.tennis.de
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Siegerehrung: Die Siegerehrung findet im Anschluss an das letzte Endspiel statt.
Pokale und Sachpreise werden ausschließlich im Rahmen der Siegerehrung

 vergeben

Bespannungsservice: Intersport/Kolle auf der DTH-Anlage
Sieger 2013: Juniorinnen U12         –

Juniorinnen U14         Laura Beye (Hamelner TC)
Juniorinnen U16         Jana Krallmann (TC Falkenberg)
Junioren U12              Fynn Krallmann (TC Falkenberg)
Junioren U14              Tim Riedel (Lehrter SV v. 1874)
Junioren U16              Phil Jänsch-Müller (Bückeburger TV WRB)

Turnierbedingungen: Das Turnier ist offen für alle Jugendlichen aus Vereinen der
 Mitgliedsverbände des DTB

ŸEs wird nach den Tennisregeln der ITF und der Turnier- und
 Wettspielordnung des DTB bzw. NTV gespielt

ŸNeben den DTB-Verhaltenskodex findet auch der NTV-Ordnungskatalog
 Anwendung

ŸMit seiner Nennung unterwirft sich der/die Spieler/in der Satzung und den
 Ordnungen des DTB

ŸAlle Teilnehmer haben sich nach Ihrem Eintreffen bei der Turnierleitung zu
 melden

ŸWer bei mehrmaligem Aufruf des Turnierleiters nicht anwesend ist, wird
 gestrichen. Eine Beurlaubung ist nur durch die Turnierleitung möglich.

ŸWährend eines Wettkampfes (einschl. Einschlagen) dürfen nur
 Tenniskleidung und Tennisschuhe getragen werden
· Alle Teilnehmer sind verpflichtet, nach Aufforderung das Amt des

Schiedsrichters zu übernehmen

ŸDer Gewinn von zwei Sätzen entscheidet, beim Stand von 6:6 wird
 Tiebreak gespielt

ŸDer dritte Satz wird im Matchtiebreak (bis 10) entschieden

ŸDer Turnierausschuss behält sich das Recht vor, die o.g. Bedingungen zu
ändern sowie Nennungen ohne Angaben von Gründen zurückzuweisen

ŸHöherspielen ist nur möglich, wenn der/die Jugendliche in der höheren
 Altersklasse zu den gesetzten Spieler/innen zählt!

ŸEs wird eine Nebenrunde angeboten (Verlierer erstes Spiel)

ŸNicht zugelassene Spieler/innen werden telefonisch benachrichtigt

ŸEine Bestätigung der eingegangenen Meldung erfolgt nicht

ŸBei Absage nach erfolgter Auslosung erfolgt keine Erstattung des
Nenngeldes

ŸProfillose Hallenschuhe sind mitzubringen
ŸJeder Teilnehmer erklärt sich mit der Veröffentlichung der Ergebnisse bzw.

 ereignisbezogener Fotos in der Presse und im Internet einverstanden.
 Dabei können personenbezogene Daten von Teilnehmern (Name, Verein,
 Altersklasse, Platzierung) genannt werden

ŸUm Selbständigkeit und eigenes Spiel entwickeln zu können, sollte jeder
Teilnehmer in der Lage sein, sein Match ohne äußere Einflüsse von
Eltern/Betreuern/Zuschauern etc. zu bestreiten. Coaching durch Eltern
oder Trainer ist somit strengstens untersagt

ŸBei Dauerregen behält sich die Turnierleitung vor, die Nebenrunden
ersatzlos zu streichen.

ŸJede/r Spieler/in benötigen eine ID-Nummer
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Seit 2009 gibt es in der Woche vor den regu- viele Halbwüchsige bereits auf dem Platz 
lären DTH-Open fantastisches Tennis vom agieren. Sicherlich wird man von dem einen 
Tennis-Nachwuchs zu sehen. Denn seitdem oder der anderen Spieler/Spielerin, die beim 
gehören die DTH-Junior-Open zum Pro- Junior-Open am Start waren, in Zukunft noch 
gramm des Hamelner Turniers – und haben viel hören.
auch schon eine ganz eigene Turniertradition In diesem Jahr gibt es das Junior-Open 
begründet. bereits zum siebten Mal, seit einigen Jahren 
Anfangs waren viele erstaunt über die gute heißt es nach dem Hauptsponsor „XOX-
Resonanz beim neuen DTH-Open-Junior- Cup“. Seit 2013 ist auch noch ein Turnier der 
Turnier, den „Erwachsenen-Open“ seither Jüngsten dazugekommen, das zeitlich aller-
immer vorgeschaltet ist. Seither wird in den dings etwas vor den „Open“ auf der Anlage 
drei Konkurrenzen U12, U14 und U16 in des DTH stattfindet. Die Turnierleitung liegt 
Haupt- und Nebenrunde Einzel gespielt. auch bei diesen Events in den bewährten 
Danach können die Jugendlichen auch im Händen von Markus Rosensky und Dr. Axel 
Doppel aufschlagen. Die von Beginn an Rojczyk. Zu welchen tollen Leistungen der 
große Teilnehmerzahl – und nicht zu verges- Tennis-Nachwuchs in der Lage ist, konnte 
sen: die enorme Zahl von Erwachsenen, die bereits Anfang Juni bei den Regionsmeister-
ihren Nachwuchs in Aktion sehen möchten schaften beobachtet werden. Auch dieses 
bzw. von Tennistrainern, die ihre Talente Turnier fand auf der Zehnfeldanlage des DTH 
unter Turnierbedingungen beobachten wol- an Töneböns Teichen statt, und der Nach-
len – sowie die begeisternden Matches wuchs aus der Region zeigte, wie gut er 
waren Grund genug dafür, seitdem jedes bereits mit der Filzkugel umgehen kann. Alle 
Jahr ein Juniorenturnier vor den DTH-Open Sieger und viele Teilnehmer der Regions-
stattfinden zu lassen. Es ist immer wieder fas- meisterschaften haben auch für das DTH- 
zinierend, wie gut und vor allem abgeklärt Junior-Open gemeldet.    Cord Wilhelm Kiel

Auch schon ein Klassiker: DTH-Junior-Open
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Die 1. Herren des DTH marschieren 
in der Verbandsliga unaufhaltsam 
dem Aufstieg in die Landesliga entge-
gen. Nach vier Spieltagen haben 
Lars Hartmann, Benno Wunderlich, 
Marcel Baenisch und Daniel Weigelt 
8:0 Punkte und 23:1 Matchpunkte. 
Lediglich ein Doppel wurde verloren. 
Zwei Spiele stehen noch aus.

Die 1. Damen mit Jeanette Klawitter 
an der Spitze haben in der Verbands-
liga die ersten drei Spiele gewonnen. 
Lediglich am vierten Spieltag muss-
ten sie die Überlegenheit von TuS 
Wettbergen anerkennen. Allerdings 
war es mit 2:4 relativ knapp.

Die 2. Herren mit Spitzenspieler 
Daniel Borchding belegen nach drei 
Spielen mit 5:1 Punkten den ersten 
Platz in der Bezirksliga. Mal schauen, 
ob der Aufstieg in die Verbandsklasse 
gelingt. Keinen guten Start hatten die 
3. Herren in der Bezirksklasse. Bis- Male verloren. Daher müssen sie alle Kräfte 
her haben sie erst zweimal gespielt und beide mobilisieren, um noch den Klassenerhalt zu 

Punktspielzwischenstand Sommer 2015
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schaffen. Die 4. Herren mit den sehr jungen ein Remis gab es bisher. 
Spielern belegen derzeit mit 5:1 Punkten den 

Die neu angemeldete Herren 50 haben in der 
zweiten Platz in der Regionsklasse.

Regionsklasse noch Sand im Getriebe. Zwei 
Die Herren 30 hatten in der Oberliga einen Niederlagen und zwei Mal Unentschieden lau-
mißglückten Start. Gleich die ersten beiden tet das Fazit der bisherigen vier Spiele.
Spiele wurden verloren. Doch inzwischen 

Die Herren 55 haben eine Spielgemeinschaft scheint sich die Mannschaft um Tobias 
mit TC Westend in der Landesliga gemacht. Köberle wieder gefangen zu haben. Drei Spie-
Das heißt Dr. Heinz-Joachim Elsmann und le entschieden sie zu ihren Gunsten. In dieser 
Gerhard Sohns haben „rübergemacht“. Dort Spielgemeinschaft mit dem TC Bad Pyrmont 
können sie mit 5:1 Punkten noch Hoffnungen kamen insgesamt 11 Spieler zum Einsatz. 
auf den Aufstieg in die Oberliga machen.Dabei haben Florian Feuerhake, Jens Biel 

und Markus Rosensky wegen Verletzungen Nach fünf Spieltagen belegen die Herren 65 
gar nicht gespielt. In dieser 9er Staffel sind um Helmut Valendiek mit 7:3 Punkten den 
noch drei Spiele zu bestreiten. 6:4 Punkte zweiten Platz in der Bezirksliga. Unterstützt 
bedeuten momentan den vierten Platz. wird diese Mannschaft von einigen Spielern 

vom SV Hastenbeck in Form einer Spielge-Die Herren 40 um André Torggler haben in 
meinschaft.der Bezirksliga die ersten drei Spiele gewon-

nen. Doch ausgerechnet im Spitzenspiel bei Als einzige Mannschaft sind die Damen 30 
TC Benstorf fiel die Nummer 2 wegen schon mit den Punktspielen durch. 3:7 
Urlaubs aus. So gab es mit 2:4 die erste Nie- Punkte sind die Ausbeute aus den fünf Spie-
derlage. len in der Bezirksklasse. Da die anderen 

Mannschaften noch weitere Spiele zu Die 2. Herren 40 können sich mit bisher 7:1 
bestreiten haben, muss abgewartet werden, Punkten noch Hoffnung auf den Aufstieg in 
ob dies zum Klassenerhalt reicht.die Bezirksklasse machen. Drei Siege und 

Tel. 0 51 51 – 2 44 86 • Fax 10 78 42

Das älteste Bauunternehmen Hamelns
Jens Kursawe e. K.

Qualität setzt sich durch
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Besuchen Sie unser Musterhaus-Zentrum
im Baugebiet Wangelister Feld

Zinngießerstr. 15, 31789 Hameln
Tel. 0 51 51 / 95 38 40, Fax 0 51 51 / 95 38 42

Otto Baukmeier Holzbau, Fertigbau GmbH & Co. KG
Otto-Körting-Str. 3,    31789 Hameln,     Tel. 0 51 51 / 95 38-0,    Fax 0 51 51 39 51
info@meisterstueck.de                                                        www.meisterstueck.de

Die 1. Damen 40, die jetzt von den Damen 30 
in eine höhere Altersklasse gewechselt sind, 
haben sich in der Verbandsliga in der Spit-
zengruppe festgesetzt. Vier Siege und ein 
Remis haben sie auf ihrer Habenseite. Beim 
nächsten Punktspiel am 5. Juli kommt es zum 
Showdown mit RW Barsinghausen, wo es 
um den Aufstieg in die Landesliga geht. Über-
ragende Spielerin ist Antje Zang, die an Num-
mer 1 alle Spiele im Einzel und Doppel deut-
lich gewann.

Die 2. Damen 40 und 3. Damen 40 spielen in 
der Bezirksklassse in der gleichen Staffel. 
Gleich am ersten Spieltag mussten sie 
gegeneinander antreten. 3:3 ging dieses 
Spiel aus. Die zweite Mannschaft hat 4:4 
Punkte, während die 3. Mannschaft mit 2:6 
Punkten Sorgen um den Klassenerhalt 
haben muss.

Die Damen 50 müssen sich noch anstren-
gen, um den Klassenerhalt in der Bezirksliga 
zu schaffen. 2:6 Punkte bedeuten bisher den Anna Werner an Nummer 1 die überragende 
vorletzten Platz. Und dies, obwohl sie mit Spielerin haben.                   Gerhard Sohns

Antje Zang (links) gewann alle Einzel und 
Doppel. Rechts ist ihre Mannschaftskame-
radin Daniela Heidrich.
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Die diesjährigen Sommer-Regionsmeister- Patrick Bädermann 
schaften fanden auf unserer schönen Anlage und Claire Bauer, 
beim DTH statt. Das gute Wetter sowie die welche sich jeweils 
zahlreichen spannenenden Spiele lockten den Sieg in der 
viele unserer Mitglieder als Zuschauer auf die Nebenrunde sicher-
Anlage. Diesen Heimvorteil wussten dann ten. Auch Lukas 
auch vier unserer Jugendlichen zum Titelge- Graf, der eine Alters-
winn zu nutzen. klasse höher antrat, 

wusste mit einem 
Leonard Stumpf siegte souverän im U16- dritten Platz durch-
Feld. Emily Bauer setzte sich in ihrem Finale aus zu überzeugen.
gegen ihre Vereinskollegin Emily Schomann 
durch. Elisabeth Rojczyk verteidigte ihren Wir meinen:
Titel aus dem Winter und Mila Klawitter holte Die Regionsmeister-
sich den Titel bei den „Kleinen“. schaften der Jugend 

sind eine tolle Sache Herzlichen Glückwunsch!!!
und sind mächtig 

Natürlich waren unter den über 100 Teilneh- stolz auf alle Teilneh-
mern auch noch viele weitere DTH- mer unseres Ver-
Kinder/Jugendliche vertreten, welche alle- eins.
samt den Verein super vertraten. Danke hierfür und 

weiter so.
Hierzu zählten unter anderem Jannis 
Schnörch, Florian Scholze Elwin Kraft und Daniel Weigelt
Athina von Alvensleben, welche in ihren Klas-
sen jeweils den zweiten Platz holten, sowie 

Vier Regionsmeistertitel für den DTH

Mila Klawitter
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GF Dipl.-Ing. (FH) Dirk Schünemann

Immer eine gute Wahl –

www.malertest.de

Unsere Kunden haben
uns mit »sehr gut« zertifiziert!

Telefon (0 51 51) 55 88 55 · Fax 
www.maler-deutsch.de 

(0 51 51) 55 88 50
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Eine bunt zusammengesetzte, gut gelaunte Zuschauern auf den Rängen gut verfolgen. 
Gruppe unseres DTH startete am Dienstag, Die beiden Spieler zeigten Weltklasse-
dem 16. Juni 2015 per Bus zu dem hochkarä- Tennis, das spannende Spiel verlief lange 
tigen Tennisereignis nach Halle. Zeit ausgeglichen.

Halle ist seit 1993 Austragungsort von Welt- Besonders zog uns aber natürlich das dritte 
klasse-Turnieren auf Gras und seit vielen Jah- Spiel an: Andreas Seppi (ITA) gegen Tommy 
ren schon ATP-Turnierort. Dieses Jahr erhält Haas (GER). Beides Spieler, die beim Publi-
der Sieger erstmals 500 ATP-Weltrang- kum besonders beliebt sind. Haas hatte kei-
listenpunkte. Insgesamt werden über nen guten Tag. Da er schon zweimal in Halle 
800.000 Euro Preisgelder ausgeschüttet. gesiegt hatte in den Jahren zuvor, war die 

Dieses hohe Sieggeld zieht 
natürlich in der Phase zwi-
schen French-Open und Wim-
bledon zahlreiche Weltklasse-
spieler an, in diesem Jahr gin-
gen 32 Spieler an den Start auf 
den vier Courts, die alle mit 
Rasen ausgestattet sind.

Der Center-Court fasst 12.300 
Besucher und ist mit den 
modernsten technischen Ein-
richtungen ausgestattet. Bei 
Regen schließt sich das Dach 
in knapp 90 Sekunden auto-
matisch. Die Halle ist beheiz-
bar.

Es ist schon ein tolles Erlebnis, 
wenn man zum ersten Mal im 
Center-Court von oben auf das 
Spielfeld schaut. Wir hatten 
erstklassige Plätze und konn-
ten das erste Spiel zwischen 
Dominic Thiem (Österreich) 
und dem an Nummer 2 gesetz-
ten Japaner Kei Nishikori  
zusammen mit ca. 5.000 

Besuch der Gerry-Weber-Open 2015 in Halle/Westfalen
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Erwartungshaltung der ca. 6.000 Zuschauer 
hoch. Aber er war schwach mit seinen Auf-
schlägen und schlug viele Bälle ins Aus. 
Zusätzlich kassierte er eine Ermahnung des 
Schiedsrichters wegen einer abfälligen 
Bemerkung. Er verlor das Spiel schon in der 
ersten Runde mit 5:7 und 2:6 gegen den Süd-
tiroler Seppi. Seine Schulter machte noch 
Probleme.

Am Tag zuvor hatte schon der Schweizer 
Roger Federer sein Spiel gegen den Deut-
schen Philipp Kohlschreiber knapp mit 7:6, 
3:6, 7:6 gewonnen. Federer war schon 7 Mal 
Sieger in Halle.

Besonders unsere Damen nutzten auch die 
Einkaufsmöglichkeiten im textilen Bereich. 
Der Kommerz rund um die Open-Turniere, 
mit Schwerpunkt bei der Gastronomie, ist 
enorm, auch Gosch durfte nicht fehlen.

Ich habe selbst vor 45 Jahren eine Zeit lang in 
der Nähe von Halle gelebt und war über-
rascht, wie sich das ansonsten wenig bedeu-
tende Städtchen Halle am Teutoburger Wald 
dank Gerry Weber und Tennis entwickelt hat. 

Damit hat Halle dem Schnapsort Steinhagen 
in der Nachbarschaft  längst den Rang abge-
laufen. Ein schönes Beispiel für wirtschaftli-
che Förderung in der Provinz durch gute 
Ideen!

Unser Dank geht an Markus und sein Team 
für die gute Organisation und Begleitung, 
leckere Brötchen an Bord und Getränke. Wer 
noch nicht in Halle war, sollte die nächste 
Gelegenheit nutzen. Es lohnt sich!

Dieter Rathgeber

Container

Figna
t Container 1,5 – 7,5 m³

t Spezial-Schmalspurfahrzeuge

t Kies- und Sandtransporte

t Astbestentsorgung

Voldagsen 11
31863 Coppenbrügge

Tel. 0 51 56 / 70 71
Fax 0 51 56 / 99 03 94

www.container-figna.de
Container-Figna@t-online.de

Drei charmante Damen vom DTH.
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Auch in diesem Jahr ist wieder eine Fahrrad-
tour angesagt.
Dazu eine kurze Info:

Treffpunkt: DTH-Tennisanlage

Zeitpunkt:
Sonntag, 9. August 2015, 10.00 Uhr

Ziel: Bodenwerder mit Rast im Biergarten des 
Hotels „Deutsches Haus“

Rückkehr: ca. 17.30 Uhr

Anschließend wollen wir noch einen „Ab-
sacker“ in unserem Clubhaus nehmen und 
somit die Radtour ausklingen lassen.

Eine Anmeldeliste hängt wie immer ab Ende 
Juni im Vereinshaus aus. Über eine rege 
Beteiligung würden wir uns wieder sehr freu-
en.

Ingrid und Hermann Biel

DTH-Fahrradtour am 9. August 2015

Die gute Adresse
für Bad und Heizung

=Sanitäre Installation

=Bauklempnerei

=Heizungs- und Lüftungsbau

=Klima- und Solartechnik

Planung · Beratung · Ausführung

Horst Latzel
GmbH & Co. KG
Klütstraße 82
31787 Hameln

Telefon
(0 51 51) 9 87 00

Telefax
(0 51 51) 6 77 63
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Das jährliche Pfingstmixedturnier ist nun- de und Gold-, Silber- und Bronzegruppen-
mehr neben den DTH-Open eines der eta- spielen ungeschlagen und nahmen als Tur-
blierten Tennisturniere des DTH. Seit Jahren nierpreis jeweils eine Flasche Sekt, gespon-
ist es eine auf Zeit gespielte Turnierform, bei sert von Jens Biel, mit nach Hause. 
der das Mindestalter eines Paares gemein-

Die Organisatoren bedanken sich bei allen sam 60 Jahre betragen soll. Es können sich 
teilnehmenden Paaren, und es bleibt der auch Einzelspielerinnen oder Einzelspieler 
Wunsch auf eine höhere Teilnahme in 2016. anmelden. Diesen versucht dann die Turnier-
Ein Dank gilt auch an Axel, der die ersten Run-leitung eine Partnerin oder einen Partner zur 
den auf die Plätze schickte. Es gab tolle Ball-Seite zu stellen. Insgesamt erscheint diese 
wechsel zu sehen, es wurde in allen Matches Turnierform erfolgsversprechend, da neben 
fair gespielt, und die Sieger sind vielleicht ein dem Spielen auch die Geselligkeit nicht zu 
neues „Dreamteam“. Erste Reaktionen sei-kurz kommt. 
tens vereinzelter Teilnehmer versprechen für 

In den Vorrunden der vier 3er Gruppen gab das nächste Pfingstmixedturnier in 2016 eine 
es 12 Spiele, aus denen sich die jeweiligen noch spielstärkere Beteiligung. Das Motto 
Sieger, die Zweit- und Drittplazierten Paare des Turniers soll aber doch ein Turnier für 
für die Gold- Silber- und Bronzegruppe quali- jedermann bleiben.                   Ulli Talmann
fizierten. In diesen Gruppen wurden noch-
mals 12 Spiele ausgetragen. 
Insgesamt nahmen 12 Paare 
das Spiel um die Plätze auf. 
Erfreulich war die Teilnahme 
auch von 4 Paaren aus 
befreundeten Tennisvereinen. 

Sieger der Goldgruppe wurden 
Jeanette und Roman, die Sil-
bergruppe erkämpften sich 
Nicole und Thomas, in der 
Bronzegruppe blieben Marion 
und Ben das erfolgreiche 
Mixedpaar. Es gab spannende 
Spiele zu beobachten. Alle Sie-
gerpaare hatten eines gemein-
sam, sie blieben in der Vorrun-

Jeanette Klawitter und Roman von Alvensleben siegten
beim Pfingstmixedturnier
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7. DTH-OPEN JUNIOR
               XOX-CUP

bundesweites Tennisranglistenturnier

täglich ab 9 Uhr  27. – 29. Juli 2015
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Zum fünften Mal wird dieses Jahr am 19. Sep-
tember der Rattenfängercup auf der DTH-
Anlage ausgetragen. Das LK-Turnier lockte 
bereits in den letzten Jahren viele Teilnehmer  
nach Hameln und auch in diesem Jahr erwar-
tet Turnierorganisator Daniel Weigelt ein ähn-
lich positives Bild auf der 10-Platzanlage. 
„Wir haben bereits jetzt schon Anfragen für 
den Rattenfängercup und durch unsere 
guten Kontakte zu verschiedenen Vereinen 
und mehreren Spielern hoffen wir wieder auf 
ein großes Teilnehmerfeld“, erklärt er hierzu.

Das von den 1. Herren organisierte Turnier 
wirbt neben den begehrten LK-Punkten vor 
allem mit seiner guten Organisation und sei-
ner schönen Atmosphäre. So sollen auch die-
ses Jahr die Spieler rechtzeitig über ihre 
genauen Spielzeiten informiert werden, so 
dass es zu keinen langen Wartezeiten kommt 
und sich die Spieler auf ihre Spiele konzen-
trieren können. Hinzu soll natürlich auch wie-
der der Grill befeuert werden, welcher neben 
den Speisen aus der Gastronomie für das 
leibliche Wohl der Teilnehmer sorgen wird. 
Alles in allem hofft Weigelt auf ein großes und 
vor allem gut gemischtes Teilnehmerfeld, um 
neben der LK-Einstufung auch die geplanten 
Alterseinstufungen realisieren zu können. 

Rattenfänger-Cup startet in die fünfte Runde
LK-Turnier für viele Punktejäger aus der Region interessant
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Am Samstag den 12. September startet zum sieht zudem mehrere Altersklassen vor (Da-
dritten Mal das LK-Turnier der Damen auf der men, Damen 30, 40, 50 und 60), sodass wirk-
DTH-Anlage am Tönebön. Turnierdirektorin lich jede Spielerin jedes Alters mitmischen 
Jana Riedel hofft auf zahlreiche Anmeldun- kann“, erklärt Riedel weiter.
gen. Neben den angestrebten LK (Leistungs-

Zudem werden der Grill und die vereinseige-klassen)-Punkten lockt das Turnier vor allem 
ne Gastronomie für das leibliche Wohl der mit dem strukturierten Zeitplan. „Jede Spiele-
Spielerinnen neben dem Tennisplatz sorgen rin hat zwei Spiele, welche zeitlich relativ nah 
und somit das Damen LK-Turnier wieder mal bei einander liegen. Auf diese Weise und 
unvergesslich machen.wegen der Bekanntgabe der Spieltermine am 

vorherigen Donnerstag kann jede Dame Anmeldungen können bereits online unter 
ihren Tag planen und muss nicht den ganzen  abgegeben werden.
Tag für Tennis freihalten“, erläutert Riedel das 
System des Turniers. „Die Ausschreibung Daniel Weigelt

www.dthameln.de

3. Damen-LK-Turnier beim DTH am 12. September

Gröninger Str. 12 (Ecke Erichstr. / Parkhaus Rondell am Krankenhaus) • 31785 Hameln
Telefon: 0 51 51 / 70 99 • eMail: info@kanzlei-kock.de • www.kanzlei-kock.de

Montag – Freitag 08.00 bis 17.00 Uhr • Terminabsprachen sind erwünscht.

Thomas Kock
Rechtsanwalt und Notar

Gesellschaftsrecht

Grundstücksrecht

Mietrecht

Familien- und Erbrecht

Stefan Kock
Rechtsanwalt und Notar

Verkehrsrecht

Arbeitsrecht

Vertragsrecht

Baurecht

KOCK & KOLLEGEN
Rechtsanwälte – Notare

RECHTSANWALTS- UND NOTARKANZLEI – GEGRÜNDET 1924

Adresse:

Bürozeiten:
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Trainer: Markus Rosensky, Daniel Weigelt, Ernst Wahle

Co-Trainer:  Marcel Baenisch, Maren Weigelt, Marian Hartung, Benno Wunderlich, 
Michael Erhardt, Mike Sadlau, Alexander Stumpf, Daniel Borcherding, Maximilian 
Kock, Julius Kock, Dominik Fitz, Julia Graf, Christina Graf, Artur Kremser, Jana Haas, 
Aaron Rojczyk, Jeanette Klawitter, Sebastian Zschoch 

Ort:

Hamelner Sportbox; in speziellen Fällen in der Güldenpfennighalle

Aktive Trainingswochen und die Anzahl der Trainingseinheiten für die Saison:

Trainingswochen: Kalender-Wochen-Nr. 40, 41, 42, 45, 46, 47, 48, 49, 50, 51, 2, 3, 4, 

5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 14. 

Anzahl der Trainingswochen bzw. -einheiten = 21 Wochen

+ 8 Ferienwochen kostenloser Trainingsplatz zum freien Spielen!!!
Kalender-Wochen-Nr. 43, 44, 52, 53, 1, 12, 13, 15.

In der Kalender-Woche 52 findet kein Training statt. Diese Woche wird natürlich auch 
nicht berechnet.

Was geschieht bei Trainingsausfall?

Ist der Trainer verhindert und es wird kein Co-Trainer eingesetzt, wird entweder das 
Training nachgeholt oder das Geld für die ausgefallene Trainingseinheit zurückerstat-
tet. Ist ein Spieler verhindert, wird das Training aus organisatorischen Gründen nicht 
nachgeholt (Bei Einzeltraining sind eventuell Ausnahmen möglich). Im Falle eines 
Punktspiels/Turniers gilt dasselbe. Es kommt zu keiner Rückerstattung des verlore-
nen Trainingshonorars. Dies gilt auch im Fall einer Verletzung.

Informationsblatt zum Wintertraining 2015/16
(Anmeldeschluss 9. September 2015)

55



Das Trainingsangebot ist unverbindlich: d. h. auf Trainingswünsche, welche aufgrund 
Gruppengröße, Uhrzeit, Spielstärke nicht zu realisieren sind, besteht kein Anspruch. 
In Absprache mit den Trainingsteilnehmern und den Eltern wird dann nach einer ande-
ren Lösung gesucht und geplant.

Preise: (für einmal Training pro Woche = eine Abo-Stunde) 

Gruppengröße 60 Minuten 90 Minuten

Einzeltraining: 1.184,00 € 1.776,00 €
2er Gruppe: 592,00 € 888,00 €
3er Gruppe: 410,00 € 613,00 €
4er Gruppe: 307,00 € 460,00 €

(Achtung: Diese Preise gelten für das Training in der Sportbox)

(DTH-Jugendliche werden z. T. vom Verein gefördert!
Siehe Jugendförderkonzept DTH bzw. Rücksprache mit den Trainern)

Sonderwünsche:

Bei uns ist fast alles möglich! Ihr möchtet eine 4er Gruppe, aber nur alle 14 Tage oder 
eine zusätzliche 14-tägige Einzelstunde, Gruppentraining nur bis zu den Ferien (eini-
ge fangen nach den Ferien ihr Studium an) oder etwas ganz anderes. 
Sprecht uns einfach an – wir finden eine Lösung.

Bezahlung:

Das Training stellt ein Abo dar. Die Anmeldung hierzu ist verbindlich. Der Betrag kann  
nicht zurückerstattet werden (Verletzung, Umzug oder ähnliches).
„Die Hamelner Tennistrainer“ schicken zum Anfang der Trainingssaison eine Rech-
nung über den Gesamtbetrag. Dieser ist ohne Abzüge vor Beginn des Trainings zu ent-
richten.

Anmeldeschluss: 9. 9. 2015

Informationen zum Trainingsangebot
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2015/2016

Anmeldeformular für das Wintertraining
2015/2016

Anmeldeschluss: Sonntag, den 09.09.2015!!
(Bitte alles deutlich und lesbar ausfüllen)
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Der DTH
dankt allen Werbepartnern und Sponsoren

für das gezeigte und künftige Engagement.

Unsere Mitglieder fordern wir auf, diese

Partner bei Ihren Einkäufen besonders

zu berücksichtigen!

 Der Vorstand

Sichtblendenwerbung

Firma Baukmeier

Malermeister Ernst Deutsch

Elektro Hanisch

Car akustik

Kastner Dachdeckereibetrieb

Lohmar Bodenbeläge

Pro Office

Stadtsparkasse Hameln

Wolfgang Rendorf Tennisplätze

Deister- und Weserzeitung Hameln

Schaper-Baustoffe, Lügde

Koopmann & Wienkoop

Der DTH
dankt allen Werbepartnern und Sponsoren

für das gezeigte und künftige Engagement.

Unsere Mitglieder fordern wir auf, diese

Partner bei Ihren Einkäufen besonders

zu berücksichtigen!

 Der Vorstand
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Antrag auf Aufnahme
in den Deutschen Tennisverein Hameln e.V.

Hiermit stellen wir den Antrag auf Mitgliedschaft in den Deutschen Tennisverein Hameln e.V.
Mit der Aufnahme erkennen wir die Satzung und Spielordnung des DTH e.V. an. 

Vorname

Datum

Vorname

Vorname

Name

Unterschrift

Name

Name

geboren am

geboren am

geboren am

aktiv      passiv

aktiv      passiv

aktiv      passiv

Mitgliedsbeiträge des DTH e.V.    Stand: 22. 2. 2013    Beitrag fällig jeweils April jeden Jahres

Erwachsene
Ehepaare/zusammenlebende Paare
Familien
In Ausbildung/Freiwilligendienst
Jugendliche 7. – 18. Lebensjahr
1. Jugendlicher
2. Jugendlicher und weitere der
Familie

EUR  225,00
EUR  380,00
EUR  450,00
EUR 120,00

EUR  100,00

EUR    70,00

Absender:
Vorname, Name, PLZ, Ort, Straße             bitte deutlich schreiben

Deutscher Tennisverein Hameln
z. Hd. Dr. Joachim Sohn
Postfach 10 02 62
31752 Hameln

Tel.
mit Vorwahl

E-Mail

Handy

Jugendliche mit aktivem Elternteil
Kinder 3. – 6. Lebensjahr
1. Kind
2. Kind und weitere der Familie
Kinder mit aktivem Elternteil
Passive Mitglieder

EUR    70,00

EUR  50,00
EUR  30,00
EUR  30,00
EUR  50,00

Für die Zuordnung ist das Alter am
1.1. des Jahres maßgebend.

Der Jahresbeitrag wird am 1. April des Jahres fällig. Bei Vereinseintritt im laufenden Jahr ist der Beitrag 
im Eintrittsmonat fällig. Der Beitrag kann per Bankeinzug oder Rechnungsstellung beglichen werden. 
Kann der Bankeinzug aus Gründen, die das Mitglied zu vertreten hat, nicht erfolgen, sind die daraus 
entstehenden Bankgebühren (Rücklastschrift) von dem Mitglied zu tragen. Mitglieder, die nicht am 
Einzugsverfahren teilnehmen, tragen den erhöhten Verwaltungsaufwand für die Erstellung einer 
Rechnung durch eine Bearbeitungsgebühr von 5,- € jährlich.

Arbeitsdienst: Gilt für aktive Mitglieder vom 14. bis 65. Lebensjahr. Für die Zuordnung ist das Alter am 
1.1. des Jahres maßgebend. Es sind 5 Stunden Arbeitsdienst pro Jahr abzuleisten. Die abgeleisteten 
Stunden werden vom Platzwart auf Arbeitszetteln erfasst und bestätigt. Für jede nicht nachgewiesene 
Arbeitsstunde sind im Folgejahr – zusammen mit dem Mitgliedsbeitrag – ersatzweise 12,- € an den 
Verein zu zahlen (maximal also 60,- €). Die Vorstandsarbeit gilt als Ableistung des Arbeitsdienstes.

Vereinseintritt: Im Jahr des Vereinseintritts gelten folgende Regeln:
•  bei Eintritt in den Monaten Januar bis Juni voller Beitrag 
•  bei Eintritt in den Monaten Juli bis September halber Beitrag 
•  bei Eintritt in den Monaten Oktober bis Dezember kein Beitrag

Lastschriftermächtigung (SEPA-Mandat) auf der Rückseite, bitte vollständig ausfüllen!
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Deutscher Tennisverein Hameln e.V., Tönebönweg, 31789 Hameln
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE 76 ZZZ 00000267291

Mandatsreferenz: Mitgliedsnummer

SEPA-Lastschrift-Mandat

Ich ermächtige den Deutschen Tennisverein Hameln e.V., Zahlungen von meinem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die 
vom Deutschen Tennisverein e.V. gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungs-
datum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit 
meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Vorname und Name (Kontoinhaber)

Straße und Hausnummer

Postleitzahl und Ort

Datum und Ort                                                                              Unterschrift

BIC

IBAN

D E



Inserenten-Verzeichnis Seite

Wir danken allen Inserenten für die freundliche Mithilfe.
Unsere Mitglieder bitten wir, diese bei Ihren Einkäufen

besonders zu berücksichtigen!

Allee-Apotheke ...........................................9

Altstadt-Reisebüro ....................................10

Ambrosia Ristorante .................................11

Ambulante Pflege Rima v. Alvensleben....54

Auguste Heine Bestattungswesen............14

Baukmeier Holzbau, Fertigbau .................45

Bente Garten- und Landschaftsbau..........43

Beye Ingenieurbüro GmbH.......................47

Blesius Fotostudio ......................................4

bpm-computer ............................................5

Brillen-Galerie ...........................................11

Deutsch Malerbetrieb ...............................47

Die Hamelner Tennistrainer ........................6

Ehlerding Blumen .....................................63

Engel Gebäudereinigung..........................10

Femina Damenmoden ..............................62

Figna Container ........................................49

First Reisebüro .........................................13

Friedemann/Schmalisch/von Schilgen .......4

Grope Tischlerei .......................................22

Gümpel Zaunbau......................................T2

Hanisch Elektro ..........................................8

Intersport Kolle .........................................64

Knemeyer Betten......................................19

Kock Rechtsanwälte .................................54

Koopmann & Wienkoop............................53

Kursawe Bauunternehmen .......................44

Latzel Bad und Heizung ...........................50

LVM-Versicherungsbüro Sohns ................44

Matzow Druckerei .....................................53

PCF Fahrzeugpflege ................................45

Wolfgang Rendorf Tennisplätze..................3

Schlesinger Statik .......................................5

Sparkasse Weserbergland .......................T7

Sport-Box..................................................12

Stadtsparkasse Hameln .........................T10

Stadtwerke Hameln ..................................43

Roman v. Alvensleben, Rechtsanwälte ....T5

VGH Vertretung Labisch OHG..................48

VGH Regionaldirektion .............................63

Volksbank Hameln – Stadthagen eG .....T19

XOX Snack und Gebäck ........................T20
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Die nächste Ausgabe erscheint Anfang Oktober 2015.
Redaktionsschluss hierfür ist der 12. September 2015.

DTH-Infos online: www.dthameln.de

Veranstaltungen 2015Veranstaltungen 201

30. Juli – 2. August 29. DTH-Open

27. – 29. Juli 7. DTH-Open Junior-XOX-Cup

Sa., 5. Dezember Nikolausturnier in der Güldenpfennighalle

Sa., 12. September 3. Damen-LK-Tagesturnier

10. – 12. Juli 3. DTH-Jüngsten-Cup (Orange- und Green-Cup)

Sa., 4. Juli, 10 – 12 Uhr DTH-Tennistreff für Junioren und Juniorinnen beim DTH

Sa., 19. September 5. DTH-Rattenfänger-Cup – Tagesturnier

Fr., 20. November, 19.30 Uhr Preisskat im DTH-Clubhaus

So., 9. August, 10.00 Uhr DTH-Radtour nach Bodenwerder

Sa., 18. Juli, 10 – 12 Uhr DTH-Tennistreff für Junioren und Juniorinnen beim DTH

Jeden Montag ab 17.30 Uhr Drop-in!

Jeden Donnerstag ab 17 Uhr Skatabend im DTH-Clubhaus!



mit Gartenmarkt

Seit über 100 Jahren

Peter Ehlerding
Deisterstraße 90

31785 Hameln

Telefon 0 51 51 / 1 40 52
Telefon 0 51 51 / 1 40 53
Telefax 0 51 51 / 5 91 45

E-Mail:
Blumen-Ehlerding@t-online.demit Online-Shopping www.Blumen-Ehlerding.de
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